
Einladung zur Sitzung des 
Ortschaftsrats am 07.03.2024  
Zur öffentlichen Sitzung des Ortschafts-
rats Ailingen am Donnerstag, 7. März um 
18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses   
Ailingen lade ich herzlich ein. 
Tagesordnung: 
1. Bericht des Vorsitzenden 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Stellungnahme zu Baugesuchen 
 3.1 Vereinfachtes Verfahren: 
   Anbau von zwei Dachgauben an 

das bestehende Reihenmittelhaus 
  Karl-Weiß-Str., Flst.-Nr.: 1927 
   3.2 Vereinfachtes Verfahren: 
   Erstellung eines Balkons im DG 

(Westseite), Abbruch best. Balkon 
   Schwarzer Brunnen, Flst.-Nr.: 

665/9 
4. Beschaffung LF20 Abteilung Ailingen 
5. Jahresbericht Stiftung AKTION 
 GEMEINSINN AILINGEN 2023 
 - Kenntnisnahme 
6. Verschiedenes und Bekanntgaben 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an. 
Andreas Lipp 
Ortsvorsteher 
  
Informationen zur Sitzung sind unter  
www.sitzungsdienst.friedrichshafen.de 
einsehbar.
 

Sprechtag Deutsche   
Rentenversicherung  
- Beratung nur mit Termin! 
Versicherte der Deutschen Rentenversi-
cherung haben die Gelegenheit, Fragen 
und Probleme zu besprechen sowie Ren-
tenanträge zu stellen oder das Renten-
konto klären zu lassen. Eine Beratung ist 
jedoch nur mit Termin möglich. 
Nächster Termin: 11. März 2024 

Bitte vereinbaren Sie daher telefonisch 
mit dem Versichertenberater Manfred 
Probst unter der Telefonnummer 07541 
6897 (ab 18 Uhr) einen Beratungstermin 
für diesen Sprechtag. Die Interessenten 
werden gebeten, die entsprechenden Un-
terlagen möglichst vollständig zum verein-
barten Termin mitzubringen.

Wertstoffabgabe   
am WertstoffhofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem 
• Altglas, 
• Altkleider + Schuhe, 
• Altpapier, Pappe + Kartonagen, 
 Altmetall, 
• Altholz, 
• Elektroaltgeräte, 
• Gartenabfälle, 
• Haushaltskeramik und 
• Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperrmüll 
mit Sperrmüllkarte bis 100 kg möglich. 
  
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag 14 - 18 Uhr 
Samstag  9 - 13 Uhr  

Abgabe Problemstoffe 
Kleingewerbe und Privathaushalte 
haben einmal monatlich die Möglich-
keit, Problemstoffe beim Werststoff-
hofPLUS+ abzugeben. 

Nächster Termin: 
Donnerstag, 7. März

Unsere Jubilare 
Es feiern 
am Samstag, 2. März, 
Frau Katharina Maria Stertzik, 
den 75. Geburtstag; 
  
am Sonntag, 3. März, 
Frau Marianne Wolfmaier, 
den 75. Geburtstag; 
  
am Mittwoch, 6. März, 
Frau Ingrid Gerlinde Würth, 
den 80. Geburtstag; 
  
am Freitag, 8. März, 
Frau Elza Petrovna Chupi, 
den 75. Geburtstag. 
  
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute. 

 

Arbeitskreis Umwelt

Arbeitkreis Umwelt lädt ein -  
Vortrag am 7. März  
im Haus Sonnenuhr 
Vortrag „Ökologische Gartengestal-
tung - Platz für wildes Leben im Garten 
schaffen!“ der AkademieClubs 50plus in 
Kooperation mit dem Haus Sonnenuhr. Die 
Referentin, Katrin Fieberitz, stellt einfache, 
oft kleine Veränderungsmöglichkeiten der 
klassischen Gartengestaltung bis hin zu 
wilden Ecken vor. Es geht ihr darum, auch 
auf kleinen und kleinsten Flächen mehr 
für Arterhaltung und Wildtiere im Garten 
zu tun. 

Ailinger 
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Einige der Vorschläge sind sehr leicht 
durch die Pflanzenauswahl umzusetzen 
und betreffen nicht die Gesamterscheinung 
des Gartens. „Für ein paar Vorschläge wird 
vielleicht Ihr Verständnis für Schönheit und 
Ordnung im Garten ein wenig herausge-
fordert“, sind sich die Mitglieder des AK 
Umwelt sicher. Artenschutz und die Ge-
staltung mit heimischen Wildpflanzen sind 
jedoch einfacher als viele Denken. Es kann 
auch noch Pflegeaufwand gespart werden. 
Fragen zum eigenen Garten und ein Erfah-
rungsaustausch sind im Anschluss an den 
Vortrag willkommen. 
Der Vortrag, explizit für alle Altersgrup-
pen offen, findet am 7. März 2024  von 
18.00 – 19.30 Uhr im Haus Sonnenuhr, 
Paulinenstr. 2, 88046 FN statt. Die Gebühr 
beträgt 2,00 EUR, Abendkasse.

Öffnungszeiten 
Ortsverwaltung Ailingen 

www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0, Fax 507-200 
  

Montag - Freitag  08 bis 12 Uhr 
Montag  14 bis 17 Uhr 
Donnerstag  14 bis 18 Uhr

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

SPIELENACHMTTAG 
Der nächste Spiele- und Skat-
nachmittag findet am Montag, 
4. März von 14 bis 17 Uhr statt. 

  
CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her.  
Nächster Termin: 6. März 
  
Vorschau auf die  
nächsten Veranstaltungen: 

CAFETERIA 
Jeden Mittwoch von 14 bis 17 Uhr 
Nächster Termin: 13. März
 

Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  
verschiedene Feinkostspezialitäten, 
Bratwurst vom Grill, und vieles mehr 
bietet der

Ailinger Wochenmarkt

jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 
auf dem Rathausplatz. 

 

  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker: 

•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 
von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
•  Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger
•  Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•  Neu! Cucci - italienische Feinkost, 

Olivenöl, Käse, Pasta- und Antipas-
tivariationen 

• Neu! Bernhard‘s Brutzelbude 

Liebenau Leben im Alter 
gGmbH 
Haus St. Martin 

Wohn- u. Pflegegemeinschaft 
Heimgebundene Wohnungen 
Ittenhauser Str. 19, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60348-0 
Fax 07541 60348-123 
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de 
  
Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: wohnanlage.berg@stiftung-
 liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
Fax 07542 4596 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@ 

stiftung-liebenau.de 
 www.stiftung-liebenau.de

Übungen 
Feuerwehrübung 
Die nächste Feuerwehrübung findet am 
Freitag, 1. März statt. 
Antreten um 19:30 Uhr.
  
Maschinisten 
Die nächste Probe ist am Mittwoch,  
6. März um 19:30 Uhr. 
Der Kommandant 
 Notrufe, Notdienste

• Polizeinotruf 110
• Feuerwehr, Notarzt 112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr
• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  
• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22
• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 2. März 
Waldhorn-Apotheke, Manzell, 
Dornierstraße 4, Tel. 95150 
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 3. März 
Bären-Apotheke Tettnang, 
Bahnhofstraße 18, Tel. 07542 53930 
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Herausgeber:
Ortsverwaltung Ailingen, Tel. 507-0.
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Ortsvorsteher Andreas Lipp
für den übrigen Inhalt: Katharina Härtel
für den Anzeigenteil: Katharina Härtel
E-Mail: info@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: mittwochs, 10 Uhr

Herstellung: 
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Telefon (07154) 82 22-0.

Redaktion: 
Ortsverwaltung Ailingen, Hauptstraße 2, 
Tel. (07541) 507-100, Fax 507-200.
E-Mail: c.maury@ailingen.de
Redaktionsschluss: dienstags, 12 Uhr
Erscheint wöchentlich freitags.
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Bericht aus der Sitzung 
vom 22.02.2024 
TOP 1 Bericht des Vorsitzenden 
Ortsvorsteher Lipp berichtet von der Ein-
setzungsfeier von Frau Monika Schellhaa-
se zur Rektorin der Grundschule Ailingen. 
Die Darbietungen der Schülerinnen und 
Schüler waren herzerfrischend und mit-
reißend. 
Bei der Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr am 16.02. wurden unter 
anderem Feuerwehrkameraden für ihren 
40-jährigen aktiven Dienst geehrt. Orts-
vorsteher Lipp dankt allen Aktiven in der 
Feuerwehr für ihr ehrenamtliches Engage-
ment für die Allgemeinheit. 
  
TOP 2 Einwohnerfragestunde 
Einer Einwohnerin ist aufgefallen, dass in 
den vergangenen Monaten viele Baugesu-
che mit dem Inhalt, Wohnungen in Ferien-
wohnungen umzuwandeln im Ortschafts-
rat beraten worden seien. Sie frägt nach, 
ob es keine rechtliche Handhabe gegen 
solche Umwidmungen gäbe. Ortsvorste-
her Lipp teilt mit, dass es abhängig ist, 
was der jeweilige Bebauungsplan festlegt. 
Wenn im Baubauungsplangebiet Ferien-
wohnungen zulässig sind, hat die Bauherr-
schaft einen Rechtsanspruch auf Erteilung 
der Baugenehmigung. 
  
TOP 3 Stellungnahme 
 zu Baugesuchen 
3.1 Vereinfachtes Verfahren: 
  Errichtung einer Gaube auf der 

Nordseite und Umbau bestehen-
der Gaube auf der Südseite 

 Hauptstr. Flst.-Nr.: 457/2 
Die positive Stellungnahme des SU liegt 
vor, der Ortschaftsrat schließt sich die-
ser an. 
3.2 Vereinfachtes Verfahren: 
  Sanierung und Erweiterung des 

best. Wohnhauses, Anbau eines 
Aufzugs, Abbruch des best. Wie-
derkehrdaches und Balkone, Er-
stellung eines Satteldachs, Aus-
weisung einer dritten Wohneinheit 
im Dachgeschoss. 

 Hauptstr., Flst.-Nr. 461/11 
  
Eine teilweise positive Stellungnahme 
des SU liegt vor. Der Ortschaftsrat bittet 
darum, aufgrund der heterogenen Um-
gebungsbebauung das Bauvorhaben in 
Gänze zu genehmigen. 
  
TOP 4 Baugesuch zur Information 
4.1 Kenntnisgabeverfahren 
  Abbruch bestehende Werke Nord 

und Süd 
 Hammerstatt, Flst.-Nr. 1504 
Ortsvorsteher Lipp wird durch den Ort-
schaftsrat beauftragt, mit dem Bauherrn 
ins Gespräch zu gehen, wie es mit dem 
Areal weitergehen könnte. 

TOP 5 Verschiedenes 
 und Bekanntgaben 
Wolfenesch: 
Der Ortschaftsrat merkt an, dass auf der 
Straße „Wolfenesch“ der Hinweis auf die 
Tempo-30-Zone nicht auf den Fahrbahn-
belag aufgebracht sei, wie dies zum Bei-
spiel im Reinachweg der Fall ist. Er bittet, 
dies nachzuholen. Zudem wird gebeten, 
die Werte aus der Verkehrszählung im Wol-
fenesch bekannt zu geben. 
Aufforst-Aktion 
Die Rotarier Friedrichshafen veranstalten 
am Samstag, den 16.03. in der Zeit von  
10 bis 15 Uhr eine Aufforst-Aktion auf ei-
nem Kahlschlag beim Waldkindergarten. 
Die Bevölkerung ist herzlich dazu einge-
laden, mitzupflanzen. 
Facility Management 
Aus dem Ortschaftsrat wird die Gedanke 
geäußert, dass das Facility Management 
wieder auf die Ortschaft zurückgehen sol-
le, da diese näher vor Ort sei und schneller 
reagieren könne. 
Rückmeldungen auf Anfragen 
Der Ortschaftsrat bedankt sich über die 
schriftliche Rückmeldung auf die Fragen 
aus seiner Mitte. Dies sei bisher nie der 
Fall gewesen und sei eine sehr positive 
Entwicklung. 
Termin 
Nächste Sitzung des Ortschaftsrats am 
07.03.2024 
Weitere Informationen zur Sitzung sind un-
ter www.sitzungsdienst.friedrichshafen.de 
einsehbar.

Freitag, 1. März 
Generalversammlung 
Musikverein Ailingen 
20 Uhr, DGH Lottenweiler 
  
Samstag, 2. März 
Basar rund ums Baby und Kind 
Elternbeirat Kindergarten Berg 
10 – 14 Uhr, Gemeindehaus Berg 
  
Backtag 
Backhäusleverein Ailingen 
ca. 11:45 Uhr, Backhäusle, 
Rathausanlagen 
  
Dienstag, 5. März 
Stammtisch 
VdK Ortsverband Ailingen 
18 Uhr, Pilgerstube Habratsweiler 
  
Donnerstag, 7. März 
Sitzung des Ortschaftsrats 
Ortsverwaltung Ailingen 
18:30 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal 
  
Freitag, 8. März 
Jahreshauptversammlung 
Radfahrverein Immergrün Ailingen 
19:30 Uhr, Wirtshaus am Bächle 

Aus dem Ortschaftsrat

Kindergartennachrichten

Am Samstag, 2. März 2024 findet von  
10 – 14 Uhr der „BASAR rund ums Baby 
und Kind“ im Gemeindehaus Berg statt. 

Schwangere erhalten mit Mutterpass be-
reits ab 9:30 Uhr Zutritt zum Basar. 

Der Eintritt ist kostenfrei. 

Angeboten werden Baby- und Kinder-
bekleidung aus zweiter Hand, Zubehör, 
Spielzeug, Kinderwägen, Autositze u.v.m. 
  
Hinweis: Die Tische für Selbstverkäufer 
sind mittlerweile ausgebucht! 

Natürlich ist mit Kaffee und Kuchen auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. 

Ab 11 Uhr kommen dann auch die Kleins-
ten auf Ihre Kosten: Wir freuen uns auf 
das kostenfreie Kinderschminken mit Me-
lis Farbenwelt. 

Am Gemeindehaus Berg und entlang des 
nahegelegenen Friedhofwegs stehen 
ausreichend Parkmöglichkeiten zur Ver-
fügung. 

Der Erlös des Basars kommt den Kindern 
im Kindergarten Berg zugute. 

Wir heißen alle kleinen und großen Besu-
cher herzlich willkommen. 

Das Team vom  
Elternbeirat im Kindergarten Berg
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Rückblick auf den Infonachmittag 
an der Realschule Ailingen  
Zurückliegend lud die Realschule Ailingen 
herzlich zum Infonachmittag ein – eine ein-
zigartige Gelegenheit für Viertklässler und 
ihre Eltern, einen lebendigen Eindruck von 
unserer Schule zu erhalten. An diesem Tag 
öffneten wir unsere Türen, um die Vielfalt 
und Dynamik unseres Schulalltags zu prä-
sentieren und einen Vorgeschmack auf das 
Leben an einer weiterführenden Schule 
zu geben. 
Eltern und ihre Kinder konnten an diesem 
Tag durch die Gänge wandern und unsere 
Klassenzimmer erkunden, wo Lehrkräf-
te und Schüler die verschiedenen Fächer 

und deren Besonderheiten vorstellten. Von 
spannenden Experimenten in der Chemie 
bis hin zu kreativen Projekten im Techni-
kunterricht – unser breit gefächertes Cur-
riculum wurde lebendig und greifbar prä-
sentiert. 
Für Eltern boten wir detaillierte Informati-
onen über den Schulalltag und die spezi-
fischen Angebote der Realschule Ailingen. 
Sie erhielten Einblicke in unser pädagogi-
sches Konzept und erfuhren mehr über 
die Besonderheiten, die unsere Schule 
auszeichnen. 
Grundschüler hatten die Möglichkeit, ech-
te „Realschulluft“ zu schnuppern und ei-
nen Nachmittag lang in die Rolle eines 
Realschülers zu schlüpfen. Sie konnten 
an verschiedenen Aktivitäten teilnehmen 
und so einen authentischen Eindruck vom 
Schulleben gewinnen. 

Unsere Gäste lernten an diesem Tag nicht 
nur die sehr gut ausgestatteten Fachräume 
in Musik und Sport kennen. Wir führten sie 
auch durch unsere neu gebauten, modern 
ausgestatteten naturwissenschaftlichen 
Räume. Dabei zeigten wir auf, wie Fahr-
ten nach Holland oder Berlin, Exkursionen 
nach Paris oder London und Wanderun-
gen auf anspruchsvollen Routen wie dem 
E5 oder dem Montafoner Höhenweg den 
Schulalltag auf vielfältige Weise bereichern 
und Höhepunkte in einem Schuljahr sind. 
  
Anmeldung für das Schuljahr 2024/2025: 
Vom 05. bis 08. März 2024 können El-
tern ihre Kinder an der Realschule Ailin-
gen anmelden. Alle Anmeldeunterlagen 
und weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Webseite unter www.realschule- 
ailingen.de.

Schulnachrichten

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
5. - 6. März 

Wir wünschen unse-
ren Gästen einen 
angenehmen Auf-
enthalt und eine er-
folgreiche Messe. 

We welcome our guests to Friedrichshafen 
and wish you a pleasant stay and a suc-
cessful trade fair.

Alle aktuellen Informationen zu den 
Häfler Bädern können im Internet un-
ter www.bäder.friedrichshafen.de ab-
gerufen werden. 

Sportbad Friedrichshafen: 
Öffnungszeiten Badbereich: 
Mo - So: 9 - 21 Uhr 
Di + Do: 7- 21 Uhr  
(außerhalb der Schulferien)  
Öffnungszeiten Saunabereich: 
Mo - So: 10 - 21 Uhr;  
Montag ist Damensaunatag. 
  
Ab März 2024 wird das Bad mit Sauna 
montags erst um 14 Uhr öffnen, um 
ausreichend Zeit für laufende Instand-
haltungsarbeiten und umfangreiche-
re Reinigungsarbeiten zu haben. Der 
Schul- und Vereinssport ist von der Än-
derung nicht betroffen.

Generalversammlung - Verkehrsverein 
Ailingen e.V. 
Termin:  Dienstag, 26. März 2024 um 

18.30 Uhr  
Ort: Rathaus Ailingen / Bürgersaal

UNSERE VERANSTALTUNGSTIPPS 
Samstag, 2. März, 20 Uhr  
Klassischer Rock: Alpha im Theater At-
rium im Kulturhaus Caserne 
Infos: www.kulturhaus-caserne.de 
  
Sonntag, 3. März, 11:30 Uhr  
Zeitzeugenführung im Dorniermuseum 
Infos: www.dorniermuseum.de 

Montag, 4. März, 19:30 Uhr  
Schauspiel „Fräulein Julie“ im GZH 
Friedrichshafen 
Infos: www.kulturbüro.friedrichshafen.de 
  
Dienstag, 5. März, 19 Uhr  
Kostümlesung:  Satire und Gemshorn 
im Schulmuseum 
Infos: 
www.schulmuseum.friedrichshafen.de 

Mittwoch, 6. März, 16 Uhr  
Erzählen mit Kamishibai: „Der Wolf und 
die sieben Geißlein“ 
Infos: www.medienhaus-am-see.de 
  
Donnerstag, 7. März, 18 Uhr  
Open House!  Cherchez les Femmes. 
Frauen bei Zeppelin 
Infos: www.zeppelin-museum.de 
  
Donnerstag, 7. März, 19 Uhr  
Schauspiel:  MALALA - Mädchen mit 
dem Buch im Kiesel im k42 
Infos: www.kulturbüro.friedrichshafen.de 
  
---------- 
  
WEITERE VERANSTALTUNGEN unter 
www.friedrichshafen.de/tourismus/
veranstaltungen/ 

Prospektbörse 2024 
Zur Info an alle Gastgeber: das Pros-
pektbörsenschiff wird am Dienstag, den  
12. März von 14 bis 16 Uhr in Friedrichs-
hafen sein. Hier können Sie sich als Gast-
geber wieder mit den neusten Prospekten 
der Ausflugsziele aus der Bodenseeregion 
eindecken sowie Vertreter der ausstellen-
den Betriebe persönlich kennenlernen.

Filmtage Friedrichshafen  
Endlich wieder zusammen staunen und 
gemeinsam in besondere Filmwelten ein-
tauchen. Die Filmtage Friedrichshafen 
„Jetzt oder Nie“ finden vom 29. Februar 
bis 4. März wieder live und in Farbe im 
Kiesel im K42 statt. Tickets sind über den 
Ticketverkauf (www.kulturbuero-friedrichs-
hafen.de) des Kulturbüros erhältlich. 
Neben des beliebten Kurzfilmwettbewerbs 
präsentiert das Festival erneut viele Film-
highlights: Ob Kinderkurzfilme, spannende 
Dokus, ergreifende Filmstreifen, Live-Mu-
sik und Trickfilmworkshops für das junge 
Publikum – die Filmtage „Jetzt oder Nie“ 
präsentieren ein vielseitiges Programm!
 

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 
 Informationen 
 - Unterkünfte 

 - Ausflugsziele 
 - aktuelle Veranstaltungen 
  Verkauf 

 - Bodensee Card PLUS 
 - Tickets Ravensburger Spieleland 
 - Broschüren der Ailinger Künstler 
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 - Wanderkarten und -bücher 
 - Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth) 
 -  Seeberge und Seeblicke (Rainer Barth) 
 - Kochbuch der Landfrauen 
 -  Souvenirs (Stofftaschen, Apfelboxen 

und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

 - Friedrichshafener Geschenkgutschein 
 - Fernbus-Tickets (www.flixbus.de) 

 Verleih 
 - GPS-Geräte für Geocaching-Touren 

 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 
inkl. Ausstattung 

 - Rückentrage 
 - Bollerwagen 
 - Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
 - Nordic-Walking-Stöcke 
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information 
Winter: November bis März 
Mo, Di und Do 09.00 - 12.00 Uhr 
Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541/507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 
  
Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Frau Anna Fehringer, Frau Carmen Eisele 
und Frau Ingrid Wackler

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 3. März – Okuli 3. Sonntag 
der Passionszeit 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Pfarrer Volker Kühn) musika-

lisch mitgestaltet vom Flöten-
ensemble 

 (Gottesdienst in Oberteurin-
gen 9.00 Uhr mit Pfarrer Vol-
ker Kühn) 

  
Wochenspruch:  Wer seine Hand an den 

Pflug legt und sieht zu-
rück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich 
Gottes. (Lk 9,62) 

  
Wochenlied: EG 391 Jesu, geh voran
  W 548 Kreuz, auf das 

ich schaue 
  
Predigttext:  1. Petr 1,(13-17)18-21: 

Teuer erkauft 
  
Organistin: Frau Urbanek 

Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, 10. März 
09.00 Uhr Gottesdienst 
 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Sonntag, 17. März 
10.15 Uhr Gottesdienst 
 (Pfarrer Volker Kühn) 
Palmsonntag, 24. März 
09.00 Uhr Gottesdienst 
 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Gründonnerstag, 28. März 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl
 (Pfarrer Volker Kühn) 
Karfreitag, 29. März 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl; musikalisch mitge-
staltet vom Kirchenchor 

 (Pfarrer Volker Kühn) 
Ostersonntag, 31. März 
10.15 Uhr Gottesdienst
 (Pfarrer Volker Kühn) 
Ostermontag, 1. April 
10.15 Uhr Gottesdienst 
 (Prädikantin Frau Lutat) 
Sonntag, 7. April 
09.00 Uhr Gottesdienst
 (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
Sonntag, 14. April 
10.15 Uhr  Gottesdienst 
 (Pfarrer Volker Kühn) 
Sonntag, 21. April 
09.00 Uhr Gottesdienst 
 (Pfarrerin Sylvia Nölke)

  

Aktuelles vom 04.03. - 10.03.2024

Montag, 04.03.2024 
18.00 Uhr Jugendtreff 
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe 
Mittwoch, 06.03.2024  
09.00 Uhr Krabbelgruppe 
15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
Donnerstag, 07.03.2024 
09.30 Uhr Flötenensemble-Probe 
Freitag, 08.03.2024 
20.00 Uhr Gospelchor-Probe 
Sonntag, 10.03.2024  
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 

Sylvia Nölke 

Weltgebetstag 2024!! 
Das geografische Land Palästina, das als 
Wiege des Christentums gilt, ist 2024 im 
Blickpunkt des Weltgebetstages (WGT), 
der weltweit am 1. März in ökumenischer 
Verbundenheit gefeiert wird. 
...durch das Band des Friedens 
Das palästinensische Weltgebetstags-
komitee hat den Gottesdienst lange vor 

Kirchliche Nachrichten
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dem 7. Oktober geschrieben. Die Lesung 
aus dem vierten Kapitel des Briefes an die 
Gemeinde von Ephesus spricht von ei-
ner Haltung, die Gewalt, Hass und Feind-
schaft widersteht. Im Vertrauen auf die 
Zusage Gottes können Menschen auch 
unter schwierigen, feindseligen Bedin-
gungen geduldig und liebevoll miteinan-
der umgehen. 
Der Weltgebetstag 2024 ist eine Einladung 
an uns, informiert zu beten und betend zu 
handeln. Lassen Sie sich „durch das Band 
des Friedens“ mit hineinnehmen in das 
Gebet und das Engagement für Frieden. 
Wir laden Sie ein, am Freitag, 1. März 
2024 um 19 Uhr im evangelischen Ge-
meindezentrum in Ailingen, den Welt-
gebetstag mit zu begehen. 
  
Änderung bei der Krabbelgruppe!!! 
Unsere Krabbelgruppe trifft sich ab dem 
28.02.2024 zukünftig immer mittwochs  
von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr im Evang. Ge-
meindezentrum. Herzlich willkommen sind 
alle Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren. 

Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P
egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58
Essen auf Rädern:
Helene Fellner
07541 /9226-22

Katholische Kirchengemeinde 
Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Carolin Spieler 
Tel. 07541/603394-3 
E-Mail: Carolin.Spieler@drs.de 

Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen  
Tel. 07541/603394-0  
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail:  
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf 

Öffnungszeiten 
Mittwoch  15 – 17 Uhr 
Donnerstag  9 – 12 Uhr 
  
Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64 
  
Pfarramt  St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Petrus-Mohr-Weg 3, 07546/2117 
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Ute Hobe 
  
Pfarramt  St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp 

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

 
Freitag, 1. März 
19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Welt-

gebetstag der Frauen im Ev. 
Gemeindezentrum 

Samstag, 2. März 
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 

im Roncalli-Haus 
Sonntag, 3. März, 3. Fastensonntag 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Roncal-

li-Haus 
Donnerstag, 7. März 
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Roncalli- 

Haus 
 † Peter Meschenmoser; 
Sonntag, 10. März,  
4. Fastensonntag - Laetare 
10:00 Uhr Eucharistiefeier im Roncalli- 

Haus 
11:15 Uhr Tauffeier für das Kind Emma 

Conz 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

Freitag, 1. März 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Welt-

gebetstag der Frauen im 
Zunftheim 

Sonntag, 3. März,  
3. Fastensonntag 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 10. März,  
4. Fastensonntag - Laetare 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

Freitag, 1. März 
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Welt-

gebetstag der Frauen im 
St.-Martinus-Haus 

Sonntag, 3. März,  
3. Fastensonntag 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 8. März 
08:00 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 10. März,  
4. Fastensonntag - Laetare 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
  
  
MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
  
Schrifttexte 
3. Fastensonntag – 3. März 
L I: Ex 20, 1-17, L II: 1 Kor 1, 22-25, Ev: 
Joh 2, 13-25 
4. Fastensonntag – 10. März, Laetare 
L I: 2 Chr 36, 14-16.19-23, L II: Eph 2, 4-10, 
Ev: Joh 3, 14-21 
  
Wichtig! 
Bitte informieren Sie sich auch über aktu-
elle Neuerungen auf unserer Homepage: 
https://se-aeto.drs.de 
  
  
Aus unserer Gemeinde 
  
Kirchendachsanierung 
Liebe Gemeindemitglieder, 
die Bauarbeiten in der Kirche neigen sich 
dem Ende zu, es wird mit dem Rückbau 
des Stützgerüst begonnen. Die Kirche ist 
in dieser Zeit gesperrt und kann nicht ge-
nutzt werden. Die Gottesdienste werden 
wir im Roncalli-Haus feiern. 

Pfarrbüro geschlossen 
Nächste Woche, 4. bis 13. März ist das 
Pfarrbüro nicht besetzt, bitte wenden Sie 
sich an das Pfarrbüro in Oberteuringen  
(T: 07546 5276) oder an das Pfarrbüro in 
Ettenkirch (T: 07546 2117). 

Liebe Seniorinnen,
liebe Senioren, 
zu unserem nächsten Senio-
ren-Nachmittag am Diens-
tag, 19. März möchten wir 

Sie ganz herzlich einladen. Wir beginnen 
um 14 Uhr mit einer Kreuzwegandacht. 
Nach dem Kaffee im Roncalli-Haus zeigt 
Herr Joachim Seliger einen interessanten 
Film von der letztjährigen Israel-Reise mit 
Herrn Pfarrer Hangst. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Seniorenteam 

Hand-Palmen Verkauf 2024 
Wir, die Ailinger Ministranten, 
machen dieses Jahr wieder 
einen Hand-Palmen-Verkauf. 
Die Hand-Palmen können am 
Palmsonntag morgens vor 

dem Gottesdienst um 10 Uhr gegen eine 
Spende mitgenommen werden. 
Gerne Können sie sich in eine der auslie-
genden Bestellt-Listen eintragen um sicher 
einen Hand-Palmen zu bekommen. Die 
Listen liegen im Roncallihaus, Pfarrbüro 
oder hinten in der Kirche. 
Alternativ können sie auch eine Email an: 
schwartzstephan@web.de schicken um 
einen Hand-Palmen vorzubestellen. 
Der Gewinn der Aktion geht, zu Gunsten 
unserer Ministranten Rom-Wallfahrt in die-
sem Sommer. 
Vielen Dank für ihre Spenden! 
Das Ailinger Ministranten Leitungsteam 
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KIRCHENKONZERT OSWALD SATTLER 
in Ailingen zur Einstimmung 
auf den Marienmonat Mai 

Ein außergewöhnli­
ches sakrales Kon­
zert veranstaltet 
KONRAD KON-
ZERT am Freitag,  
den 3. Mai 2024, um   
19 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Johan-
nes Baptist Ailin-
gen. 
OSWALD SATTLER 
hat als Volksmusi­
kant im deutsch­
sprachigen Raum 
Alles erreicht, was 

man nur erreichen kann. Als Gründungs­
mitglied der Kastelruther Spatzen heimste 
er 15 Jahre lang Goldene Schallplatten, 
Auszeichnungen und Sieger­Titel ein. 
Der bekennende Katholik Oswald Satt­
ler hat acht Alben mit religiösen Liedern 
aufgenommen – „Gloria In Excelsis Deo“, 
„Kyrie Eleison“, „Wege zum Glauben“, 
„Credo – Religiöse Lieder“, „Wer glaubt 
ist nie allein“, „Ave Maria – Die schöns­
ten Marienlieder“, „Festliche Lieder“ und 
„Die Bergkristall Messe“. Erst kürzlich ist 
eine Doppel­CD anlässlich Oswald Sattlers 
40­jährigem Jubiläums mit 29 seiner größ­
ten Hits, sowie zusätzlich mit 11 brandneu­
en Liedern erschienen. Einen besonderen 
Bezug hat er zu allen Titeln. Egal, ob tra­
ditionelle Lieder neu aufgenommen, mo­
derne Kirchenlieder von ihm interpretiert 
wurden oder er Neukompositionen seine 
Stimme verleiht. 
Die Idee, Konzerte in Kirchen zu machen, 
hat Oswald Sattler von Anfang an begeis­
tert. „Ich möchte, dass die Menschen die 
Lieder und Texte ganz bewusst anhören. 
Das geht am besten im Rahmen eines 
Konzertes. Ich wünsche mir, dass die Kon­
zerte letztendlich als Ganzes wirken und 
zum Erlebnis werden.“ 
Dieses besondere Kirchenkonzert in Fried­
richshafen­Ailingen im baden­württember­
gischen Bodenseekreis verspricht ein Kon­
zert­Abend der Extraklasse zu werden. 

KARTENVORVERKAUF: 
Klara Mahlenbrey, Schuhmacherweg 4,  
88356 Ostrach­Magenbuch, Tel.: 07585 / 
741, mobil 01520 / 84 90 664 
Bundesweiter Ticketservice: 
Konrad Konzert,  Tel.: 08142 / 501 71 77,  
mobil 0170 / 299 00 55 
www.konrad­konzert.de 
Am 10. März nach der Eucharistiefeier 
um 10 Uhr gibt es im Roncalli­Haus einen 
weiteren Kartenvorverkauf vor Ort. Bitte 
nehmen Sie von dem Angebot Gebrauch. 

Was macht der Kirchenchor? 
Was macht unser Chor eigentlich? Die letz­
ten Informationen gab es kurz vor Weih­
nachten. Das bedeutet aber nicht, dass 
unser Chor untätig war, ganz im Gegenteil, 

wir sind mitten in den intensiven Chor­
proben für Karfreitag und für den Oster­
sonntag. Speziell für den Ostersonntag 
hat unser Chorleiter Erich Hörmann ein 
sehr schönes Programm zusammenge­
stellt. Soviel sei schon einmal verraten: ein 
kleines Orchester, eine Sopransolistin und 
unser Chor werden zusammen eine sehr 
schöne Messe von Joseph Haydn auffüh­
ren. Zusätzlich gibt es einige Chorsätze 
und eine Ostermotette, es sind Werke von 
Franz Xaver Brixi, Wolfgang Amadeus Mo­
zart und Georg Friedrich Händel. Eine Wo­
che nach Ostern wird unser Chor auch die 
Erstkommunionfeier in der Ailinger Pfarr­
kirche musikalisch umrahmen. Auch bei 
dem Festakt anläßlich der 1250­Jahrfeier 
am 20. März 2024 in der Rotach­Halle wird 
unser Chor dabei sein.  
Wenn wir Sie mit unseren Aktivitäten neu­
gierig gemacht haben und Sie auch gerne 
dabei wären, dann kommen Sie doch ein­
fach einmal zu einer „Schnupper­Chorpro­
be“ am Mittwochabend um 19.30 Uhr ins 
Roncalli­Haus. Wir freuen uns über neue 
Sängerinnen und Sänger. Singen im Chor 
wird Ihnen Spaß und Freude machen und 
es ist sehr gesund. 

Was sonst noch interessiert 
  
Blaulichtgottesdienst 
Am Sonntag, 10. März findet um 17 Uhr 
in der Auferstehungskirche in Überlingen 
(Grabenstraße) ein Blaulichtgottesdienst 
statt. 
Herzliche Einladung an alle, die sich in 
Hilfsorganisationen engagieren oder sich 
diesen verbunden fühlen. 
  
Besinnungstage für Frauen und Männer 
im Schönstatt-Zentrum Aulendorf 
Thema: „Zuversicht – In den Rissen 
schaffst du Neues“ 
Am 19., 20. und 21. März jeweils von 9.30 
Uhr bis 17.00 Uhr. 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag 
zum Thema, Referent:  Pfarrer Baumann. 
Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsor­
ge oder Beichte, spirituelle Impulse zum 
Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25 Euro ein­
schl. Mittagessen und Nachmittagskaffee.  
Anmeldung und weitere Informationen: 
Schönstatt­Zentrum Aulendorf, Telefon 
07525/92340. 
Am 19.03. ist die Anreise mit dem Bus 
möglich: 
7.30 Uhr  Kressbronn, Busbahnhof Non­

nenbacherweg 
7.40 Uhr  Eriskirch, Bushaltestelle Eris­

kirch/Schlatt 
7.55 Uhr Fr´hafen, Hohenstaufen Platz 
8.00 Uhr Ailingen, Rathaus 
8.05 Uhr Eggenweiler 
8.10 Uhr Brochenzell, Kirche 
8.20 Uhr Meckenbeuren, Bahnhof 
Anmeldung bei: 
Frau Winstel, Ailingen, Tel. 07541 55746 
Frau Dingler, Eggenweiler, Tel. 07546 655 
Frau Keckeisen, Broch.­Meckenbeuren, 
Tel. 07542 2796 
Pfarrbüro Kressbronn, Tel. 07543 6388 
Pfarrbüro Eriskirch­Mariabrunn, Tel. 07541 
82352 

Als Frauen unter uns sein“, 
„Gleichgesinnten begegnen“, 
„einen Ort, eine Gemeinschaft haben, wo 
der Glaube gestärkt wird“. Das schätzen 
die Frauen und Mütter der Schönstattbe­
wegung. Dazu laden wir alle interessierten 
Frauen zum Begegnungstag am 6. März 
2024 von 14 bis ca.17.30 Uhr in Mariab­
runn im Pfarrsaal herzlich ein. Thema ist 
das aktuelle Losungswort: Mit DIR wächst 
neue Zuversicht. 
Kosten: freiwillige Spende für Kaffee und 
Kuchen. 
Kontakt: Christine Bingger Tel.: 08388/784 
  
Ich wünsche dir Leben – 
Segen für Frauen und Familien, die ein 
Kind erwarten am 9. März 2024  
Das Schönstatt­Zentrum Aulendorf lädt 
Frauen, die ein Kind erwarten und ihre Fa­
milien am Samstag, den 09.03.2024 um 15 
Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt­Kapell­
chen ein. Der Priester spendet am Ende 
der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. 
Leben braucht Gottes Segen. Vor allem 
die Zuwendung dessen, von dem alles Le­
ben kommt. 
Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer 
unter der Tel. Nr. 07527/4400 oder email: 
Josef.Forderer@t­online.de erwünscht. 

 Die Quellen deiner Kraft - 
Selbstwert stärken und Gefüh-
le klären  
Der Verband Katholisches Land­
volk bietet unter der Leitung von 

Marion Betz (Kunsttherapeutin) in ge­
schützter Atmosphäre einen Schreib­ und 
Mal­Workshop für Frauen von Sa 11.05. 
– So 12.05.24 im Johann­Baptist­Hir­
scher­Haus, 72108 Rottenburg a.N. an. 
In diesem Seminar für Frauen jeden Alters 
geht es darum, den eigenen Lebensweg 
liebevoll zu betrachten und passende neue 
Ziele zu finden oder frühere, unverwirklich­
te Ziele neu anzugehen. Im Alltag nehmen 
wir uns wenig Zeit zum inneren Sortieren 
– dieser Kurs bietet die Möglichkeit, in ach­
tungsvoller Atmosphäre den Kompass neu 
auszurichten. 
Die erfahrene Referentin gestaltet die 
Übungen humorvoll und spielerisch. 
Den inneren Reichtum tatsächlich sehen 
und erleben zu können, geht mit keiner 
Methode so leicht wie mit der Kunstthera­
pie. Zusätzlich entstehen in den einfachen 
Schreibübungen der Bibliotherapie berüh­
rende Texte, die dir innere Klarheit bringen. 
Durch die reichhaltige Kombination mit 
weiteren Coachingmethoden sind wert­
volle Erkenntnisse quasi „unvermeidbar“ 
und können in den Alltag mitgenommen 
werden. 
Die Teilnehmerinnen werden sich u.a. mit 
folgenden Themen beschäftigen: 
Passt das noch oder kann das weg? Wel­
che Werte meines Familiensystems sind 
wertvoll und welche passen nicht mehr 
zu mir? 
Nein ist ein ganzer Satz: Sich Abgrenzen 
ohne schlechtes Gewissen, statt geben bis 
zur Erschöpfung. 
Hier stehe ich – ich kann auch anders! 
Wann es besser ist, weiter zu gehen, statt 
stehen zu bleiben. 
Muss es immer schwer sein? Spaß und 
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Leichtigkeit einladen statt im Grübelka-
russell die immer gleichen Runden drehen. 
Was wäre, wenn ich mich nicht ändern 
müsste? Entdecke deinen angeborenen 
inneren Reichtum und deine Kreativität. 
Eine neue Sicht auf dich selbst. 
Webseite der Referentin: www.Mal-Wei-
se.de 
Keine Vorkenntnisse erforderlich.
Kosten: € 320,- Malmaterial, Übernach-
tungs- und Verpflegungskosten inklusive.
Anmeldung bis Fr 19.04.2024 bei vkl@
landvolk.de oder unter 0711 9791-4580. 
Teilnehmerzahl begrenzt. Mindestteilneh-
merzahl: 4. 
  
Bergtour im Tannheimer Tal
in Österreich 
Der Verband Katholisches Landvolk bietet 
allen Wanderfreunden unter der Leitung 
von Manfred Mader und Marianne Mader 
von Sa 22. – So 23.06.2024 eine Bergtour 
auf die Landsberger Hütte an. 
Um 08:00 Uhr starten wir auf dem Park-
platz der Neunerköpflebahn (1.097 m). Un-
ser erstes Ziel ist das Neunerköpfle (1.864 
m). Von hier wandern wir vorbei an der 
Sulzspitze und Schochenspitze auf die La-
chenspitze (2.126 m). Mit einem herrlichen 
Ausblick auf die umliegende Bergwelt und 
auf gleich 3 Seen (Lache, Traualpsee und 
Vilsalpsee) werden wir belohnt. Von der 
Lachenspitze steigen wir ab zur Lands-
berger Hütte. Hier sind für uns Schlaf-
plätze im Matratzenlager reserviert. Bei 
einem gemütlichen Abendessen lassen 
wir den Tag ausklingen. Nach dem Früh-
stück verlassen wir die Landsberger Hütte 
in Richtung Schrecksee. Vorbei an ver-
schiedenen Gipfeln überschreiten wir am 
Kirchendachsattel den Grat und steigen 
ab zum Schrecksee (Bademöglichkeit für 
Unerschrockene). Nach einer Pause stei-
gen wir zum Jubiläumsweg auf und gehen 
unterhalb von Knappenkopf, Kugelhorn 
und Rauhhorn, bis wir zum Vilsalpsee ab-
steigen und zurück nach Tannheim wan-
dern. Es gibt keine gefährlichen Passagen, 
jedoch ist Erfahrung im Hochgebirge, Tritt-
sicherheit, Schwindelfreiheit und Konditi-
on für 6-7 Stunden Gehzeit erforderlich. 
Die Tour ist für Kinder ab ca. 12 Jahren 
geeignet. 
Kosten inkl. Übernachtung (Matratzenla-
ger), Frühstück und Abendessen:
DAV-Mitglieder: 
Erwachsene € 78 / Kinder € 43
Nicht-Mitglieder: 
Erwachsene € 90 / Kinder € 55
Anmeldung bis Fr 7.06.2024 bei 
vkl@landvolk.de oder unter 0711 9791-
4580. Teilnehmerzahl begrenzt. 
  
Pilgerreise nach Lourdes 
Der Verband Katholisches Landvolk und 
die Diözesanpilgerstelle laden ein, den 
wunderschönen Wallfahrtsort an den Aus-
läufern der Pyrenäen kennen zu lernen. 
Lourdes ist immer eine Reise wert. 
Unsere Busreise führt auf dem Hin- und 
Rückweg zu geistlich bedeutsamen Or-
ten. In Ars lebte der heilige Pfarrer von Ars, 
Jean Marie Vianney, in Nevers begegnen 
wir der heiligen Bernadette, die dort auch 
begraben ist. Die reizvolle südfranzösische 
Landschaft tut ein Übriges, um diese Wall-

fahrt zu einem besonderen Erlebnis wer-
den zu lassen. In Lourdes selbst ist genü-
gend Zeit für das dortige Pilgerprogramm. 
Begleitet wird die Fahrt von Pfarrer Paul 
Notz (VKL-Präses) und Frau Edith Metzger 
aus Donzdorf. 
Kosten: - € 1.120/Person im DZ, € 220 
Einzelzimmer-Zuschlag 
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
der Diözesanpilgerstelle, Strombergstr. 11, 
70188 Stuttgart, Internet: www.pilgerstel-
le-rs.de, Tel. 0711 2633-1233; E-Mail: pil-
gerstelle@caritas-dicvrs.de 
 

Aktuelle Kursangebote und Ver-
anstaltungen der katholischen 
Erwachsenenbildung: 

Anmeldung und weitere Infos: wenn 
nicht anders angegeben, unter 07541/ 
3786072, info@keb-fn.de oder www.keb-
fn.de 
Facebook: keboberschwabenbodensee 
Instagram: @kebbodensee 
Intensiv Workshop Stockkampf (Grund-
kurs) für Kinder und Jugendliche ab 10 
Jahren, mit Christine Prinz. 
Kurs 1: Sa., 02.03., 10:00 - 13:00, Ober-
teuringen, Haus am Teuringer. 
Kurs 2: Sa., 16.03., 10:00 – 13:00, Fried-
richshafen, Jugend- und Kulturzentrum 
MOLKE 
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung 
Bodenseekreis in Kooperation mit dem 
Haus am Teuringer, Gemeinwesen am Teu-
ringer und Jugendraum, und Jugend- und 
Kulturzentrum MOLKE FN 
  
Klimafreundlich leben,  mit Theresa Cle-
mens. 
 – Infoabend: Mi., 06.03., 18:30 - 20:00, 
Friedrichshafen, Unverpacktladen, Katha-
rinenstraße 16. 
 – Umsetzungskurs: 6 x Mi., ab 13.03., 
18:30 - 21:30 Uhr, Friedrichshafen, Haus 
der Kirchlichen Dienste, Katharinenstr. 16, 
2. OG. Anmeldung erbeten. 
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung 
Bodenseekreis in Kooperation mit dem 
Bio-Unverpacktladen „Tante Emmas Bru-
der“ 
  
Republik der Angst, mit Prof. Dr. Frank 
Biess. Do., 07.03., 19:30 - 21:00, Online 
per Zoom (Link nach Anmeldung). Veran-
stalter: Kath. Erwachsenenbildung Kreis 
Schwäbisch Hall in Kooperation mit wei-
teren keb-Einrichtungen der Diözese Rot-
tenburg Stuttgart 
  
Sexualerziehung im frühen Kindesal-
ter - muss das sein? Mit Elfi Eyssel. Do., 
07.03., 19:30 - 21:00, Obereisenbach, 
Kindergarten St. Margaretha. Anmeldung 
erforderlich bis 29.02.24 im Kindergarten 
St. Margaretha per E-Mail an Kerstin.Be-
ringhausen@kiga.drs.de oder telefonisch 
07542 8241. Veranstalter: Kindergarten St. 
Margaretha Obereisenbach und Kindergar-
ten St. Georg Krumbach. 
  
Klettern für Alle - für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung. Sa., 09.03., 9:00 
- 12:00, FN, DAV-Kletterhalle, Vogelsangs-
tr. 21/1, Anmeldung bis 01.03. per E-Mail 
an Rebecca Renner, r.renner@dav-fn.de . 
Veranstalter: DAV FN 

Zusammen im Glauben. Offene inklusive 
Gruppe, mit Meinrad Bauer. So., 10.03., 
15:00 - 18:00, neuer Ort: Tettnang, Pavillon 
St. Anna-Quartier, Kaplaneistr. 8/1. Kon-
takt: 07541-95 29 99 21, meinrad.bauer@
drs.de . Neue Teilnehmer sind jederzeit 
willkommen. 
  
Das Toleranzdilemma. Vortrag mit Prof. 
Dr. Dr. Katharina Ceming, Philosophin, 
Theologin und Autorin. Di., 12.03., 19:00 
- 20:30 Uhr, Friedrichshafen-Ailingen, Ron-
callihaus. Anmeldung erbeten. 
  
Kräuter-Werkstatt im Frühling, mit Hilde-
gard Danner. Fr. 15.03., 14:00 - 16:15 Uhr, 
Meckenbeuren, Gärtnerei Stiftung Liebe-
nau. Anmeldung erbeten. 
  
„Sei authentisch, nicht nett“ - Den eige-
nen Standpunkt selbstbewusst vertre-
ten, mit Edith Albertz. Sa., 16.03., 09:30 
- 17:00 Uhr, Langenargen, Familienferi-
endorf. Anmeldung erbeten. Veranstalter: 
Kath. Erwachsenenbildung Bodenseekreis 
in Kooperation mit dem Familienferiendorf 
Langenargen 

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940, 
 Fax (07541) 592613
E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Sonntag, 3. März 
07:55 Uhr Rosenkranz 
08:45 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Ge-

meindefrühschoppen 
Dienstag, 5. März 
19:00 Uhr Rosenkranz in St. Benedikt 

Unterraderach 
19:45 Uhr Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 6. März 
17:55 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Gottesdienste 
in unserer Seelsorgeeinheit 
Sonntag, 3. März 
08:45 Uhr Eucharistiefeier der poln. Ge-

meinde, St. Maria Jettenhau-
sen 

10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munion, St. Maria Jettenhau-
sen 

10:15 Uhr Eucharistiefeier, Zum Guten 
Hirten 

Dienstag, 5. März  
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl.  

Eucharistische Anbetung, 
Zum Guten Hirten 

Donnerstag, 7. März 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl.  
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Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen 

Freitag, 8. März 
08:00 Uhr Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
Samstag, 9. März 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten 

Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind: 
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
Email: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung 
Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, 
Tel. 3887412 
Email: Adelheid.Eisele@drs.de 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da: 
Pfarramtsekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
Email: Cornelia.Ellem@drs.de 
Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch:   vormittags geschlossen 
 16:30 – 18:00 Uhr 
An den anderen Tagen unter der Wo-
che kontaktieren Sie bitte das Pfarrbüro 
Zum Guten Hirten, Tel.: 388 740 

Aus unserer Gemeinde 

Gemeindefrühschoppen 
Am Sonntag, 3. März findet nach der 
Eucharistiefeier der nächste Gemeinde-
frühschoppen im Gemeindehaus statt. Es 
werden Produkte vom Weltladen wie Kaf-
fee, Tee, Kekse, Schokolade und Süßes 
zum Verkauf angeboten. 
  
Aktionswoche „Familie im Fokus“ 
Das Dekanat macht auf folgende Veran-
staltung aufmerksam: Ab 3. März startet 
die Aktionswoche „Familie im Fokus“ ... 
Es gibt auch eine Reihe digitaler Angebo-
te. Mehr Informationen finden Sie auf der 
Webseite https://familie-im-fokus.drs.de 
  
Architektenwettbewerb für die neue 
Kirche St. Maria 
Am Freitag, 1. März traf sich das 25-köpfi-
ge Preisgericht und hat aus den vorgestell-
ten Modellen das Siegermodell gewählt. 
Die Gemeindemitglieder köönnen sich an 
den folgenden Tagen die Modelle im Ge-
meindesaal st. Maria anschauen: 
Samstag, 2. März: 16:30 – 18 Uhr 
Sonntag, 3. März: 11 – 12 Uhr 
Donnerstag, 7. März: 17 – 18 Uhr 
Sonntag, 10. März: 11 – 12 Uhr. 
Es werden vor Ort auch Mitglieder des 
Preisgerichts für Fragen zur Verfügung 
stehen. 
  
Pfarramt am Mittwochvormittag
geschlossen 
Am Mittwoch, 6. März, ist das Pfarramt 
wegen einer Fortbildung vormittags ge-
schlossen. 

Vorankündigung: Blaulichtgottesdienst 
Am Sonntag, 10. März findet um 17 Uhr 
in der Auferstehungskirche in Überlingen 
(Grabenstraße) ein Blaulichtgottesdienst 
statt. 
Herzliche Einladung an alle, die sich in 
Hilfsorganisationen engagieren oder sich 
diesen verbunden fühlen. 
  
Vorankündigung: Familiengottesdienst  
Am Sonntag, 10. März, 11 Uhr, findet der 
nächste Familiengottesdienst im Zum Gu-
ten Hirten statt. Eingeladen sind alle Fa-
milien mit Kindern im Grundschulalter. Für 
kleine Kinder liegt ein Spielteppich aus. 
  
Handpalmenbasteln 
Die selbstgebastelnen Handpalmen sind in 
unserer Kirchengemeinde Tradition. Diese 
soll auch 2024  fortgeführt werden. Wer 
uns mit ausgeblasenen Eiern unterstützen 
kann, mag diese bis zum Sonntag, den  
17. März, in den Korb am Schriftenstand 
im Eingangsbereich ablegen. 
Am Freitag, den 22. März treffen wir uns 
dann um 16 Uhr im Gemeindehaus zum 
gemeinsamen Basteln. Die Berger Minist-
ranten sagen danke.

Offene Ministunde 
Am Freitag, den 01.03.2024 treffen sich 
die Berger Minis wieder zur offenen Minis-
tunde. Diesmal ist Baden angesagt. Um  
16 Uhr sind alle, die Lust haben, am Haup-
teingang des Sportbads und anschließend 
gehen wir bis 18 Uhr zum Baden. 

Unsere regelmäßigen Treffs 
Ministrantengruppe 
Dienstag: 16 - 17 Uhr 
Freitag: 15 - 16 Uhr 
Freitag: 16 - 17 Uhr
 

Die Bücherei ist nach der Eucharistiefeier 
von 9:45 – 10:30 Uhr geöffnet. 

Kolpingfamilie Berg
Vortrag „Mein Beten“ 
von Diözesanpräses 
Walter Humm 
Beten ist etwas sehr Per-
sönliches. Mein Spre-

chen mit Gott ist meine eigene Form. Sie 
ist einmalig, wie jeder Mensch einmalig 
ist. Bei öffentlichen Gebeten, in der Messe 
und in Andachten, sprechen wir in über-
lieferten Worten. Sie schöpfen aus dem 
reichen Schatz der Erfahrungen von Chris-
ten. Wir erfahren sie neu und schöpfen 
daraus Kraft. 
Die vier Kolpingfamilien aus Friedrichsha-
fen laden am Dienstag, 05.03.2024 um  
19 Uhr in das Gemeindezentrum St. Ma-
gnus in Fischbach zu dem Vortrag „Mein 
Beten“ von Diözesanpräses Walter Humm 
ein. 
Wir freuen uns über Ihr/Dein Kommen

Vereinsringsitzung 

Die Ortsverwaltung Ailingen lädt am 
Donnerstag, 14. März 2024 um  
17.30 Uhr alle Ailinger Vereine und 
Gruppierungen zur alljährlichen Ver-
einsringsitzung ein. Die Sitzung fin-
det im Rathaus Ailingen, Sitzungs-
saal statt. 
  
Folgende Tagesordnung ist derzeit 
vorgesehen: 
1. Meldung der Veranstaltungen und 

Hallenbelegungstermine 2025 
2. Jubiläum „1250 Jahre Ailingen“ 

u.a. Sterntafel 
3. Dorffest 
4. Verschiedenes, Anfragen, 
 Anregungen 
  
Termine für 2025 können gerne  
bereits vorab bei Frau Schlett ange-
meldet werden, E-Mail: s.schlett@
friedrichshafen.de 
Ortsverwaltung Ailingen

Backhäusleverein Ailingen
Backhäusle wird morgen, 02.03.2024, 
wieder angeheizt 
Am Samstag haben Sie wieder die Mög-
lichkeit Ihre eigene Dinnete, Pizza, Bröt-
chen, Seelen oder Brot im Backhaus zu 
backen. Stollen, Zopf, etc. sind auch kein 
Problem. 
Begonnen wird mit Pizza, Dinnete (hohe 
Temperatur) gegen 11:45/12:00 Uhr. Da-
nach die Brote und Weiteres (geringere 
Temperatur). 
Je nach Temperatur des Ofens rech-
nen Sie bitte für ein 750 gr.-Brot ca. 45 -  
60 Minuten (bitte keine größeren Brote 
als 1 kg), für Seelen, Wecken, ca. 20 -  
25 Minuten und für Pizza, Dinnete, ca. 10 -  
15 Minuten. Dazu noch ein paar Minuten 
zum Abkühlen. 
Im Backhäusle ist kaum Platz, bitte brin-
gen Sie Ihre Backwaren daher bereits fer-
tig zubereitet mit. Bedenken Sie bei einem 
feuchten Belag das Durchnässen des Tei-
ges vor dem Backen. Wir empfehlen daher 
ein Belegen erst unmittelbar bevor sie zu 
uns kommen. 
Wir freuen wir uns schon auf Sie. 
Ihre Vorstandschaft des
Backhäusle Ailingen
 

Vereinsnachrichten
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AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und  
Heimatp�ege e.V.

„Vulkanfotografie -
Extrem und faszinierend“ 
Mit eindrucksvollen Bildern in hoher foto-
grafischer Präzision schilderte Martin Riet-
ze seine Leidenschaft der Vulkanfotografie 
beim letzten Geschichtsabend im vollbe-
setzten Nikolaussaal des Gemeindehauses 
in Berg, dem begeisterten Publikum. 
Brachiale Eruptionen, kilometerhohe 
Aschewolken, pyroklastische Lavaströ-
me, Glutlawinen, Lavabomben, Schwe-
felbrände, durch Magma aufsteigende 
Giftgase mit Schwefeldioxid, spektakulär 
und faszinierend, herausfordernd und sehr 
gefährlich auch für einen ambitionierten 
Vulkanfotografen, das schon mal einen 
Schutzanzug samt Gasmaske erfordert. 
2002 begann Rietze seine abenteuerlichen 
und waghalsigen Reisen zu aktiven Vulka-
nen auf allen Kontinenten, bei Extremtem-
peraturen und gefühlt 99% schlechtem 
Wetter, ständig begleitet vom Risiko der 
Unberechenbarkeit und mit viel Geduld, 
denn Vulkanausbrüche finden nicht nach 
Termin statt sondern erfordern Flexibilität 
und rasches handeln. 
Sensationelle Bilder aktiver Lavadome mit 
abströmender Masse, beängstigend und 
nicht ungefährlich, eindrucksvolle Video-
aufnahmen, Bildfolgen im Zeitraffer und 
faszinierende Nahaufnahmen lassen den 
Betrachter glauben, selbst am Kraterrand 
zu stehen und die heißen Lavabrocken um-
herfliegen zu sehen, in glühende Lavaseen 
zu blicken und explosive Eruptionen mit 
Druckwellen in Überschallgeschwindigkeit 
hautnah zu erleben. Bilder vom Ausstoß 
einer schier unglaublichen Aschenmenge 
in die Atmosphäre, wie beim isländischen 
Eyjafjallajökull 2010, der damals zu einem 
klimabedingten Flugverbot führte. 
Bei den Schilderungen seiner fotografi-
schen Expeditionen spürte man die Be-
geisterung von Martin Rietze, wie er immer 
wieder neue Herausforderungen findet und 
sich dadurch auch seine Sichtweisen auf 
die Welt veränderte. 
Dieser sehr eindrucksvolle und bewegen-
de Vortrag wird den Zuschauern noch lan-
ge in Erinnerung bleiben und wurde mit 
großem Applaus und einem Präsentkorb 
vom See belohnt. 
Weitere Informationen unter: 
www.geschichtsverein-alingen-berg.de  
 

Martin Rietze beim Vortrag

Vulkanisches Gewitter

Asche Eruption

Einladung zur Generalversammlung des 
Musikverein Ailingen e.V. 
Zur Generalversammlung des Musikverein 
Ailingen e.V. am Freitag, 1. März 2024 um 
20:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Lottenweiler 
möchten wir Sie herzlich einladen.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Totenehrung 
 2. Bericht der Schatzmeisterin
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht der Dirigentin
 5. Jugendbericht 
 6. Bericht des Vorsitzenden
 7. Aussprache zu den Jahresbilanzen
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen
11. Ehrungen
12. Anträge und Verschiedenes 
Wir freuen uns über das Kommen unserer 
Mitglieder, Freunde und Gönner! 
Mit musikalischem Gruß
Die Vorstandschaft

Musikverein Berg
Berger Musikanten-
gaudi 2024 
Liebe Freunde der Blas-
musik, 

am 16.03.2024 ist es endlich wieder so-
weit! Wir feiern im Gemeindehaus Berg 
unseren zweiten Berger Musikantengaudi! 
Hierzu möchten wir Sie herzlichst einla-
den. Ab 19:00 Uhr sind die Tore zum Saal 
geöffnet. Ab 20:00 Uhr wird Ihnen der MV 
Berg ein Menü aus feinster Blasmusik, 
Witz und Gaudi auftischen während Sie, 
um den Abend mit allen Sinnen genießen 
zu können, sich mit allerlei kulinarischen, 
Köstlichkeiten verwöhnen lassen können. 

Wir freuen uns Sie bei uns begrüßen zu 
dürfen! 
Ihr Musikverein Berg

Generalversammlung 2024 
Liebe Mitglieder und Freunde des Mu-
sikvereins Berg, wir möchten Sie herz-
lich zu unserer Generalversammlung am 
27.03.2024 um 19:30 Uhr ins Berger Ge-
meindehaus einladen. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vor-
gesehen: 
 1. Begrüßung und Totengedenken  
 2. Bericht der Schriftführerin  
 3. Bericht des Dirigenten  
 4. Bericht der Jugendleiterin  
 5. Bericht des Kassiers 
 6. Bericht des 1. Vorsitzenden 
 7. Bericht der Kassenprüfer 
 8. Aussprache zu den Berichten 
 9. Entlastung der Vorstandschaft und 

Kasse 
10. Neuwahlen der Vorstandschaft 
11. Ehrungen 
12. Anträge und Verschiedenes 
Anträge sind bitte bis zum 13.03.2024 an 
unseren 1. Vorstand Klaus Willauer, Lan-
genloch 2, 88048 Friedrichshafen, Tel. 
07541/57077 einzureichen. 
Ihr Musikverein Berg e.V.

Radfahrverein
Immergrün
Am zweiten Spieltag der 
U11 Saison mussten Ben-
jamin Brugger und Theo 
Braunger nach Nellin-

gen-Filderstadt reisen. Vor diesem Spiel-
tag standen die beiden Jüngsten des RVI 
Ailingen auf einem guten 5. Tabellenplatz. 
Das Erste Spiel gegen Bonlanden 2 be-
gann verheißungsvoll. Theo störte die Geg-
ner im Mittelfeld sehr effektiv und erzwang 
sich dadurch einige Chancen. 
Leider konnte er sich aber mit hohen 
Schüssen nicht belohnen. Das gegneri-
sche Tor schien wie vernagelt. Auch Ben-
jamin schoss nach einer Passkombination 
hinten am Gegner vorbei, aber gegen den 
Pfosten. In der zweiten Halbzeit erzielte 
Bonlanden einen Treffer durch das Tretla-
ger. Diesen 0:1 Rückstand 
konnte Ailingen leider nicht mehr aufholen 
und musste sich, als spielstärkere Mann-
schaft, leider mit 0:1 geschlagen geben. 
Im zweiten Spiel stand der Tabellenzwei-
te auf der Spielfeld. Die Heimmannschaft 
aus Nellingen überzeugt durch eine gute 
Radbeherrschung und konnte so die Ailin-
ger Abwehr umspielen und auch die Bälle 
platziert im Tor unterbringen. Zur Halbzeit 
waren die Ailinger 0:3 hinten. Bis zum Ende 
gaben Theo und Benjamin ihr Bestes. Es 
sollte aber kein erlösender Treffer gelin-
gen. Am Ende stand eine 0:5 Niederlage 
auf der Anzeige. 
Nach diesem Spiel brauchte es etwas 
Aufmunterung der beiden Trainer Micha-
el Brugger und Christian Braunger, um in 
den beiden letzten Spielen den erlösenden 
Treffer und Sieg einzufahren. 
Im dritten Spiel ging es gegen den Tabel-
len elften aus Hofen. Nach anfänglicher 
Schwierigkeit und einem 0:1 Rückstand 
konnte Theo mit einem Schuss über den 
Sattel beim Gegner endlich die Erlösung 
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einleiten. Ab diesem Moment schien es 
„klick“ gemacht zu haben. Mit guter Ab-
wehrleistnug von Theo und ehaltenen 
Schüssen von Benjamin, konnten die bei-
den Im Angriff die Schüsse unterbringen. 
Am Ende stand ein völlig Verdienstes 5:1 
auf der Anzeige. 
Das Letzet Spiel bestritten die beiden ge-
gen Bonlanden 1, die in der Tabelle einen 
Platz vor Ailingen standen. Mit der Eupho-
rie aus dem 3. Spiel standen beide auch 
hier auf dem Spielfeld. Theo brachte einen 
4 Meter mit Innenpfosten ins Tor. Benjamin 
verwandelte einen Freistoß durch Tretlager 
des Gegners und letztlich nach einem Ab-
schlag, mit präzisen Pässen, schoss Theo 
verdient zum 3:0 Endstand ein. 
Mit 6 Punkten aus 4 Spielen stehen die 
beiden auf einem hervorragenden 4. Ta-
bellenplatz. Am Ende des Tages war es 
ein sehr erfolgreicher Spieltag. 
Nächste Woche (02.03.2024) geht es nach 
Backnang/Waldrems 
Neben der U11 sind gleich zwei weitere Ai-
ligner Teams unterwegs. Die Bezirksklasse 
mit Simon Lunenberg und Christian Braun-
ger reist nach Sulgen und kämpft dort ge-
gen Weingarten 1 sowie Sulgen 6, 7 und 8 
um Punkte. Ailingen steht auf dem Dritt-
letzten Tabellenplatz und benötigt drin-
gend Punkte um den Anschluss in der Ta-
belle zu halten. 
Ebenso auf Punktejagt geht Ailingen 1 mit 
Michael Brugger und Markus Lang. Nach 
deinem erfolgreichen ersten Spieltag in 
der zweiten Bundesliga fahren sie mit wei-
ßer Weste nach Esslingen. Sie treffen auf 
Hofen 1, Esslingen 1 sowie Gärtringen 2 
und 3.
 

von links: Benjamin Brugger, Michael Brug-
ger und Theo Braunger

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 2024 
Sehr geehrte Mitglieder/-innen, 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
des RVI Ailingen 1908 e.V. darf ich Sie am 
Freitag, 8. März 2024, 19.30 Uhr im 
„Wirtshaus am Bächle”, Leonie-Fürst- 
Straße 11, Ailingen 
herzlich einladen. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn ich Sie 
bei der Mitgliederversammlung begrüßen 
dürfte. 
Mit freundlichen Grüßen 
Pascal Salomon 
1. Vorsitzender 
RVI Ailingen 1908 e. V. 

Tagesordnung 
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Genehmigung der Tagesordnung und 

Wahl eines Wahlleiters
 4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
 5. Jahresberichte der Fachwarte
 - Einrad
 - Radball
 6. Bericht der Finanzreferentin
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu den Punkten 4 bis 7
 9. Entlastung des Finanzreferenten
10. Entlastung der Vorstandschaft/des 

Ausschusses
11. Wahlen
12. Anträge
13. Termine 2024
14. Ehrungen
15. Anregungen und Sonstiges 

S O Z I A L V E R B A N D

BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Ailingen

Einladung zum Stammtisch 
am 05.03.2024 
Liebe VdK-Mitglieder und Interessierte, 
wir laden herzlich zum nächsten VdK 
Stammtisch ein! Gemeinsam möchten 
wir in angenehmer Atmosphäre einen 
unterhaltsamen Abend verbringen, uns 
austauschen und neue Bekanntschaften 
knüpfen. In diesem Jahr findet der Stamm-
tisch dienstags statt, somit treffen uns am 
05.03.2024 ab 18:00 Uhr in der Pilgerstu-
be, der Fam. Keller, in Habratsweiler. Alle 
Mitglieder sind ganz herzlich eingeladen, 
Gäste sind ebenfalls willkommen. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Mit herzlichen Grüßen 
Eure Vorstandschaft 

VdK-Tipp 
VdK steht für soziale Gerechtigkeit!

 

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Herren 
Die Vorbereitung zur Rückrunde neigt sich 
dem Ende zu. Am Wochenende stehen 
die letzten Testspiele für alle drei Mann-

schaften auf dem Programm. Rückrun-
denstart ist dann in einer Woche später am 
09. (Team 1) bzw. 10.03.24 (Team 2 & U23). 
Hier die letzten Testspiele im Überblick: 
Team 1: 
Sa 02.03.24, 13.30 Uhr,
TSG 1 – SV Hohentengen 
Team 2: 
So 03.03.24, 16.00 Uhr, 
TSG 2 – Spfr Ittendorf-Ahausen 
Team U23: 
So 03.03.24, 13.30 Uhr, 
TSG U23 – FC Rot-Weiß Salem 3 
  
Junioren 
Die Jugendspiele sowie Ergebnisse kön-
nen unter www.fussball.de und TSG Ailin-
gen abgerufen werden. 
www.fussball-ailingen.de
 

Abteilung Ski- und Bergfreunde

10 Jahre Ailinger Haus 
Die Vorbereitungen für das Jubiläum des 
Ailinger Hauses laufen auf Hochtouren. 
Am 13. April 2024 ist es soweit! 
Die Busplätze sind bereits voll, aber die 
private Anreise ist weiterhin möglich. 
Hierfür bitten wir Euch trotzdem um die 
Anmeldung über den QR-Code aus der 
Einladung, auf der Homepage oder ihr 
tragt Euch in die Liste im Tobelstüble ein. 
Wir freuen uns auf Euch!

Abteilung Sportkegeln

Nur Damen gewinnen am Wochenende 
TSG Ailingen Damen - SKC Berg  5:3
 (3104:2984) 
Im Spiel gegen die Bergerinnen wollte 
man wieder in die Erfolgsspur kommen. 
Kerstin Frank und Sabrina Volz begannen 
das Spiel. Kerstin konnte zwei Durchgän-
ge gewinnen und gab zwei ab, am Schluss 
fehlten ihr einige Holz zum Gewinn des MP 
den sie mit 498 : 521 (2:2) Holz abgab. 
Auch bei Sabrina lief es alles andere als 
rund. Sie kam schwer ins Spiel und konn-
te nur den letzten DG für sich entschei-
den. Auch sie gab den MP mit 479 : 527 
(1:3) Holz ab. Somit lag man schon mal 
0:2 und 71 Holz zurück als Manuela Weiß 
und Nadine Pfennig das Spiel aufnahmen. 
Manuela begann stark, ließ dann jedoch 
nach und vergab im DG 3 die Chance auf 
den MP. Mit 517 : 509 (1,5:2,5) Holz war sie 
zwar besser in der Holzzahl jedoch hatte 
weniger Spielerpunkte. Auch Nadine be-
gann stark und ließ dann nach. Hier jedoch 
kam der Kampfgeist auf und sie drehte 
das Spiel zu ihren Gunsten mit 528 : 488 
(2,5:1,5) Holz. Nun musste das Schluss-
paar Diana Bellair und Helga Weiß Steppat 
alles geben um noch einen Sieg herauszu-
holen. 33 Holz mussten aufgeholt werden 
und beide mussten ihre Spiele gewinnen, 
so die Vorgabe. Diana hatte dabei leichtes 
Spiel, denn sie beherschte ihre Gegnerin 
in allen Belangen und gewann den MP mit 
523 : 433 (4:0) Holz klar. Auf der anderen 
Seite machte Helga schon in den ersten 
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beiden Durchgängen mit glatten 300 Holz 
alles klar. Am Schluss siegte sie mit 559 : 
508 (2:2) Holz, war damit Tagesbeste und 
sicherte dem Team zwei wichtige Punkte. 
  
TSG Ailingen I – SKC Berg I  3:5 
 (31228:3208) 
Nach den letzten Erfolgen ging man mit 
breiter Brust ins Spiel gegen die Berger. 
Tobias Spohn und Klaus Albzauberte ier 
nahmen das Spiel auf unserer Seite auf. 
Tobias hatte einen schweren Stand und 
konnte lediglich im 3. DG seinen Satzpunkt 
holen. Er musste mit 499 : 543 (1:3) Holz 
seinen Punkt abgeben. Klaus kam schlecht 
ins Spiel und verlor den 1. DG trotzdem nur 
knapp. Dann jedoch legte er los und zau-
berte in zwei Durchgängen 300 Holz auf 
die Platte. Zum Schluss ging ihm etwas 
die Luft aus, aber er brachte sein Spiel und 
somit auch dem MP durch mit 540 : 484 
(2:2) Holz. Mit einem 12 Holz Vorsprung 
übernahmen dann Manuel und Michael 
Buck. Michael erwischte an diesem Tag 
einen Gegner der ihm in allen Belangen 
überlegen war. So musste auch er seinen 
MP mit 514 : 561 (0:4) Holz abgeben. Ma-
nuel kam nicht gut in den Wettbewerb, 
doch dann kam das Kämpferherz heraus 
und so konnte er den 2. und 4.DG für sich 
entscheiden und schließlich mit 529 : 519 
(2:2) Holz den MP sichern. Somit war das 
Schlusspaar Rene Garde und Andy Pfen-
nig gefragt einen 25 Holz Rückstand auf-
zuholen. Doch weit gefehlt, Rene spielte 
zwar gut, doch sein Gegner erwischte ei-
nen Sahnetag und so musste auch Rene 
seinen MP abgeben mit 532 : 590 (0:4) 
Holz. Auf der anderen Seite sah Andy lan-
ge Zeit als Verlierer aus, doch er kämpfte 
sich ins Spiel zurück und holte quasi mit 
dem letzten Wurf seinen MP zurück. Mit 
514 : 511 (2:2) Holz war am Schluss drei 
Holz besser als sein Gegner. 

TSG Ailingen Gem.I - SF Friedrichshafen 
G. 1:5 (1854:2014) 
Es spielten Birgit Schreiter 446 : 462 (2:2) 
Holz, Kammerer Daniel 393 : 507 (0:4) 
Holz, Weiß Christa 487 : 540 (1:3) Holz 
und Kraus Florian 528 : 505 (3:1) Holz. 
TSG Ailingen Gem. II -TG Biberach 1:5
 (1882:1962) 
 Es spielten Bernd Schulz 485 : 532 (1:3) 
Holz, Jürgen Hörger 473 : 526 (1:3) Holz, 
Piero Hertel 440 : 498 (0:4) Holz und Aldo 
Poppiti 484 : 407 (2:2) Holz. 

Abteilung Tischtennis

Ailingen I muss sich mit Punkt genügen 
Punkt verloren oder Punkt gewonnen? 
Diese Frage beschäftigte die erste Herren-
mannschaft der TSG Ailingen nach einem 
Marathonspiel gegen den TSV Herrlingen, 
das nach vier Stunden mit 8:8 ausgegangen 
war. „Im Vorfeld hätten wir ein Unentschie-
den nicht genommen“, sagt Ailingens Club-
manager Gunnar Flotow. „Aber wenn man 
sich den Spielverlauf anschaut, können wir 
damit zufrieden sein.“ In der Endphase der 
Partie, in der es immer hin und her ging, wa-
ren die Ailinger nämlich mit 6:8 zurückgele-
gen. Ein nervenstarker Armin Pfaff rettete 
sein Team mit einem Fünf-Satz-Sieg ge-

gen Yixuan Li ins Schlussdoppel, das Alfred 
Iberl und Sandor Spieß nach Startschwie-
rigkeiten souverän mit 3:1 gewannen. „Das 
8:8 war zwar nicht ganz das Ergebnis, das 
wir uns vorgestellt hatten. Wichtig war aber 
letztlich, dass wir Herrlingen auf Distanz 
gehalten haben“, erklärte Gunnar Flotow. 
Ailingen belegt mit 12:12 Punkten einen 
sicheren 6. Platz in der Landesliga, wäh-
rend Herrlingen mit 6:14 Punkten weiterhin 
auf dem Relegationsplatz 8 kleben bleibt. 
Das erste Erfolgserlebnis in der Landesli-
ga-Rückrunde verbuchten die Ailinger Da-
men: Gegen den Tabellenvorletzten TSV 
Langenau gelang ihnen ein ungefährdeter 
8:4-Sieg. „Nach zwei Niederlagen in Fol-
ge sind wir in Richtung Abstiegszone ge-
trudelt. Deshalb war es wichtig, dass wir 
heute mal wieder gewonnen haben“, sagte 
Teamkapitänin Michaela Matzenmüller-Bit-
schar. Deutlich schwerer dürfte es gegen 
den Tabellendritten RSV Ermingen werden, 
der am Samstag, 2. März, zu Gast in der 
Rotach-Halle ist. Los geht’s um 18 Uhr. 

Zur gleichen Zeit erwartet die zweite Her-
renmannschaft in der Kreisliga A den SVW 
Weingarten IV. Die Ansage von Clubma-
nager Flotow zu diesem Spiel ist knapp: 
„Wenn wir die Aufstiegsrelegation errei-
chen wollen, ist ein Sieg Pflicht. Punkt.“

 

Mit seinem zweiten Einzelsieg rettet er  
Ailingen ins Schlussdoppel: Armin Pfaff.

               Die Stadtverwaltung informiert

Früherer Stadtrat Carl Deppler 
verstorben 
Friedrichshafen ist um eine angesehe-
ne und geschätzte Persönlichkeit ärmer 
geworden: Carl Deppler ist am 15. Feb-
ruar im Alter von 85 Jahren verstorben. 
Carl Deppler war von 1984 bis 2008 Mit-
glied im Gemeinderat der Stadt Friedrichs-
hafen. Er setzte sich für die positive und 
nachhaltige Entwicklung seiner Heimat-
stadt ein und gestaltete die Kommunal-
politik sachlich, überlegt und mit großem 
Weitblick. Im Gemeinderat schätzte man 
seine Meinung, galt er doch als verant-
wortungsbewusster Kommunalpolitiker, 
der sich immer in den Dienst der Sache 
stellte, aber auch mit seiner Meinung nicht 
hinter dem Berg hielt. Am meisten Freude 
hatte ihm nach eigenen Angaben immer 
gemacht, wenn gemeinsam große Projek-

te beschlossen und zum Erfolg gebracht 
werden konnten. 
Als Forstoberamtsrat war er unter ande-
rem Mitglied im Technischen Ausschuss 
sowie im Ausschuss für Umwelt und Ver-
kehr. Dabei lagen ihm vor allem die Be-
reiche Nachhaltigkeit, Natur und Umwelt 
sehr am Herzen. 
Carl Deppler war bodenständig, offen und 
immer fair anderen gegenüber. In Aner-
kennung und Würdigung seines großen 
Einsatzes und seines hervorragenden En-
gagements um die Entwicklung der Stadt 
wurde Carl Deppler 2010 mit dem Ehren-
brief der Stadt Friedrichshafen ausge-
zeichnet. 
Die Stadt Friedrichshafen und die Bürge-
rinnen und Bürger sind Carl Deppler für 
sein Wirken dankbar und werden ihn stets 
in ehrender Erinnerung behalten.  

Gartenabfälle werden abgeholt 
In Ailingen (Bezirke A und B)  werden 
Gartenabfälle wie folgt abgeholt: 
Bezirk A: Mittwoch, 27. März 
Bezirk B: Mittwoch, 06. März 
Das kompostierbare Material muss am Ab-
fuhrtag bis spätestens 6 Uhr morgens am 
Straßenrand bereitgestellt werden. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln 
Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine 
Rodungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, 
Heu, Stauden, Abraum von Beeten, Blu-
men, Balkonpflanzen, Abdeckreisig usw. 
  

Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und bündeln (nur verrottba-
re Schnüre verwenden). Gebündelte Gar-
tenabfälle erleichtern den Abtransport und 
spart Zeit. Kleinmaterial in gut einsehbare 
und handliche Behälter füllen (z. B. Plastik-
wannen, Kunststoffbehälter, feste Kartons 
oder stabile Säcke). Bitte keine Gelben 
Säcke, dünnwandige Säcke oder Big-
Bags und ähnlich große Behältnisse/
Säcke benutzen. Die Gebinde und Behäl-
ter dürfen jeweils nicht schwerer als 20 kg 
sein. Abgefahren werden nur Gartenabfälle 
in haushaltsüblichen Mengen. 

          Das Landratsamt informiert
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Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plas-
tikteile anhaften und solche, die nicht ge-
bündelt sind oder in BigBags bereitgestellt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von über 1,5 m und Äste mit ei-
ner Stärke von über 10 cm im Durchmes-
ser. Verschnürte Säcke und zweckentfrem-
dete Gelbe Säcke können nicht entleert 
werden. 
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de
 
Zwei Online-Schulungen für  
landwirtschaftliche Betriebe:  
Erstellen einer Stoffstrombilanz 
Das Landwirtschaftsamt des Bodensee-
kreises bietet am Dienstag, 12. März 2024 

um 19 Uhr und am Freitag, 15. März 2024 
um 13 Uhr zwei Online-Schulungen für 
landwirtschaftliche Betriebe zum Thema 
Stoffstrombilanz an. So wird über aktu-
elle Vorgaben informiert und die Teilneh-
menden erhalten eine Anleitung, wie eine 
Stoffstrombilanz mit dem Programm Dün-
gungBW erstellt werden kann. Eine An-
meldung für eine der Schulungen ist bis 
Freitag, 8. März 2024 unter Tel. 07541 
204-5800 oder per Mail möglich: landwirt-
schaftsamt-bildung@bodenseekreis.de

Vortrag im Familientreff 
Meckenbeuren: Gut informiert 
Eltern werden 
Schwangere, werdende Eltern und El-
tern mit Babys lädt der Familientreff Me-

ckenbeuren am Montag, 4. März 2024 um  
19:30 Uhr zu einem kostenlosen Informa-
tionsabend „Gut informiert Eltern werden“ 
ein. In der Graf-Zeppelin-Straße 22 geben 
Psychologin Helena Längle und die Lan-
genargener Treffleiterin Petra Flad einen 
Überblick über Finanzielles, Rechtliches, 
Organisatorisches, Nützliches sowie die 
Unterstützungsmöglichkeiten rund um die 
Geburt. Sie stimmen auf das bevorstehen-
de Wunder ein und wollen dabei helfen, gut 
informiert in den neuen Lebensabschnitt 
einzutreten. Anmeldung bitte unter
petra.flad@bodenseekreis.de.

Dies & Das - kurz notiert

Termine zur Anmeldung an den 
weiterführenden Schulen 
Die weiterführenden Schulen in Fried-
richshafen weisen darauf hin, dass die 
Anmeldung an der jeweiligen Schule 
im Zeitraum vom 05.03. bis 08.03.2024 
stattfindet. Zur Anmeldung müssen die 
Erziehungsberechtigten die erforderli-
chen Unterlagen (Grundschulempfeh-
lung Seite 3 und 4, Geburtsurkunde, 
Nachweis über hinreichenden Masern-
schutz) mitbringen. 
Die weiterführenden Schulen bitten die 
Eltern, den Termin wahrzunehmen, um 
ihrem Kind einen reibungslosen Wech-
sel in die neue Schule zu ermöglichen. 
Die Schulleitungen freuen sich darauf, 
Eltern und Kinder an der jeweiligen 
Schule begrüßen zu dürfen.

Reparaturcafé: Nicht wegwerfen, 
sondern reparieren  
Am Montag, 4. März können wieder de-
fekte Geräte in das Reparaturcafé im Haus 
Sonnenuhr gebracht werden. Von 14 bis 
17 Uhr werden schadhafte Alltagsgegen-
stände repariert. Bis längstens 16 Uhr 
müssen die Geräte, die repariert werden 
sollen, abgegeben werden. 
Die ehrenamtlichen und handwerklich ver-
sierten Helferinnen und Helfer des BUND 
bringen defekte Geräte wie Radios, Mi-
xer und vieles mehr wieder zum Laufen. 
Die Reparatur ist kostenlos. Lediglich das 
für die Reparatur benötigte Material muss 
bezahlt werden. Als Dankeschön kann ein 
kleiner Betrag in die Spendenkasse des 
BUND eingeworfen werden. Die Ehren-
amtlichen weisen darauf hin, dass die de-
fekten Geräte sauber sein müssen. Sollten 
Geräte zu stark verschmutzt sein, werden 
diese nicht repariert. 
Die zur Reparatur mitgebrachten Gegen-
stände können an der Reparatur-Annah-
me abgegeben werden. Wer noch die Ge-
brauchsanleitung zu Hause hat, soll diese 
für die Fehlersuche mitbringen. Bis die de-
fekten Geräte instandgesetzt sind, kann 

man in der Cafeteria warten oder die Ge-
räte später wieder abholen. 
Direkt beim Haus Sonnenuhr gibt es keine 
Parkmöglichkeiten. Die defekten Gegen-
stände können nur ausgeladen werden. 
Möglichkeiten, seinen Pkw abzustellen, 
gibt es auf dem Parkplatz am Hinteren Ha-
fen oder im Parkhaus „Altstadt“. 
Das Reparaturcafé ist eine Kooperation 
zwischen dem Haus Sonnenuhr und dem 
BUND. 
Für Fragen steht Monica Kleiner, Tele-
fon 07541 203-3111, E-Mail m.kleiner@
friedrichshafen.de von Dienstag bis Don-
nerstag vormittags und zusätzlich Diens-
tag nachmittags zur Verfügung. Alle Infor-
mationen zu den Veranstaltungen in der 
„Sonnenuhr“ sind auch im Internet unter 
www.sonnenuhr.friedrichshafen.de abruf-
bar. Das Haus Sonnenuhr ist eine Einrich-
tung der Zeppelin-Stiftung der Stadt Fried-
richshafen.

So viel Mittelalter - 
Der März im  
Schulmuseum  

Das Schulmuseum verkürzt die Wartezeit 
bis Ostern mit einem vielfältigen Programm 
für alle Generationen: eine mittelalterliche 
Lesung, ein Workshop zur Buchmalerei, 
Abenteuer Mittelalter für Kinder und eini-
ge abwechslungsreichen Angebote mehr. 
  
Ein Erlebnis wird die „Kostümlesung:  
Satire und Gemshorn“ mit Hartmut 
Semmler am Dienstag, 5. März, um 19 Uhr. 
Als Mönch verkleidet liest er aus der mittel-
alterlichen Gesellschaftssatire „Flucht ei-
nes Gefangenen“ vor, einer vergnüglichen 
Erzählung aus dem 11. Jahrhundert. Dazu 
spielt er auf historischen Blasinstrumen-
ten. Passend kredenzt der Freundeskreis 
Schulmuseum e.V. Punsch und warmen 
Met. Die musikalische Lesung dauert ca. 
60 Minuten. Eintritt 5 Euro. 
  
Am Dienstag, 19. März, um 17 Uhr lädt 
die Museumsleiterin Dr. Friederike Lutz zu 
einer intensiven Auseinandersetzung ein. 

Bei der Direktorinnenführung „Schule 
unterm Hakenkreuz“  zeigt sie auf, wie 
die Propaganda des Nationalsozialismus 
auch die Schule durchdrang. Denn war-
um die totalitäre Ideologie des National-
sozialismus so erfolgreich sein konnte, 
das lässt sich unter anderem am System 
Schule und an der Freizeitgestaltung zei-
gen. Die Führung ist eine Kooperation mit 
der vhs Friedrichshafen, der Eintritt ist frei. 
Anmeldung per E-Mail an info@vhs-fn.de 
oder Tel. 07541 203-3434. 
  
In den Osterferien können alle Menschen 
ab acht Jahren eine alte Kunst selbst aus-
probieren: Beim Workshop Safrangelb 
und Ultramarinblau - Farbwerkstatt 
Buchmalerei  am Samstag, 23. März, von 
14 bis 18 Uhr stellen die Kursteilnehmerin-
nen und -teilnehmer selbst Farben für die 
Buchmalerei her. Anschließend lernen sie 
nach mittelalterlichen Vorlagen und Anlei-
tungen den richtigen Umgang mit diesen 
Farben und setzen eigene Malereien um. 
Kursleitung: Anna Vogel, Illustratorin. Kos-
ten 12 Euro inkl. Materialien. Anmeldung 
an schulmuseum@friedrichshafen.de oder 
zu den Öffnungszeiten telefonisch unter 
07541 203-55610. 
  
Speziell für Kinder ist die Erlebnisführung 
Abenteuer Mittelalter durch die Ausstel-
lung „romantisch, magisch, düster – Kin-
der und das Mittelalter“ am Dienstag, 26. 
März, von 10:30 Uhr bis 12 Uhr. Gemein-
sam gehen die Kinder auf eine spielerische 
Zeitreise ins Mittelalter und erforschen, 
wie Kinder damals gelebt haben. Danach 
basteln sie Wappenschilder und Amulette, 
wie sie damals vor Krankheiten und Geis-
tern schützen sollten. Für Kinder ab sieben 
Jahren, 5 Euro inkl. Materialien. Anmel-
dung erforderlich. 
  
Bei den offenen Führungen können die 
Besucherinnen und Besucher darüber 
staunen, wie sich die Schule im Laufe der 
Jahrhunderte verändert hat. Sie finden 
statt am Donnerstag, 21. März sowie an 
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den Sonntagen, 10. und 24. März, jeweils 
um 14.30 und 15.30 Uhr. Sie sind im Ein-
tritt enthalten. 
Details und weitere Termine finden sich 
auf www.schulmuseum.friedrichshafen.de

Einladung zu Veranstaltungen 
im März und April 
Anzuchtseminar  
Die Solawi Bodensee e.V. führt ein An-
zuchtseminar in ihrem Folienhaus durch. 
Wir zeigen verschiedene Anzuchtbehäl-
ter, erläutern Erde und Lichtbedingungen, 
klären über Wärmebedarf auf. Samen zum 
Ausprobieren stellen wir zur Verfügung. 
Eigene Gefäße und Samen können gerne 
mitgebracht werden. 
Datum: 23.03.2024 
Uhrzeit: 10 bis 12 Uhr 
Kosten: 10 EUR inkl. Material 
Anmeldung: 
ak-ackerleben@solawi-bodensee.de 
bis zum 18.03.2024 
  
Wildkräuterführung über die VHS  
Wildkräuterführung mit Sandra Bieg (Gärt-
nerin) und Christine Rief (Apothekerin). 
Im Frühling ist in der Gemüseküche wenig 
Einheimisches zu finden. Dafür aber haben 
Wildkräuter Hochkonjunktur. Man kann sie 
für Salate, Smoothies und zum Kochen 
ernten oder feine Kräuterbutter und Pesto 
machen. Sie sind voller wichtiger Minera-
lien und Vitamine und bringen uns nach 
dem Winter wieder so richtig in Schwung. 
Datum: 12.04.2024 
Uhrzeit: 14:30 bis 16:00 Uhr 
Kosten: 19,80 EUR 
Anmeldung: VHS Friedrichshafen (LA1302) 
  
Ackercafé zu Wildkräutern  
Verkostung von Wildkräuterzubereitungen 
mit unseren Mitgliedern Uta und Jutta. 
Datum: 12.04.2024 
Uhrzeit: 15 bis 17 Uhr 
  
Alle Veranstaltungen finden in FN-Ra-
derach, Fichtenburgstr. 51, FN-Raderach, 
roter Bauwagen, statt. 
Informationen: www.solawi-bodensee.de

Informationsveranstaltung:  
Onleihe - Digitale Medienausleihe 
des Medienhauses am See 
Bei der Veranstaltung am 14. März 2024 
von 15.00 Uhr bis ca. 16.15 Uhr gibt es 
eine Einführung in die Onleihe Boden-
see-Oberschwaben. 
Christine Ziegler wird erklären, was eMe-
dien sind und wie diese ausgeliehen wer-
den können. Je nach Interesse der Teil-
nehmenden werden auch weitere digitale 
Medienangebote des Medienhauses am 
See vorgestellt. Gerne kann das eigene Ta-
blet, Smartphone oder der ebook-Reader 
zum Ausprobieren mitgebracht werden. 
Interessenten werden gebeten, sich bitte 
für die Veranstaltung anzumelden unter 
Telefon 07541 203-53500 oder direkt an 
der Info im Medienhaus am See. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt. 
Die Veranstaltung findet im Medienhaus 
am See, Karlstraße 42 statt. Treffpunkt ist 

im 1. OG im Ausguck. Die Veranstaltung 
ist kostenlos. 
Es ist eine Kooperation des AkademieClub 
50plus und dem Haus Sonnenuhr mit dem 
Medienhaus am See.
 

Vorankündigung: Workshop 
Stockkampfkunst für Kinder 
und Jugendliche 

Am Samstag, 20.04.2024 bietet die Ka-
tholische Erwachsenenbildung Boden-
seekreis e.V. (keb Bodenseekreis) von 10 
- 13 Uhr einen Aufbau-Workshop „Stock-
kampfkunst“ mit Christine Prinz für Kinder 
und Jugendliche ab 10 Jahren an. Der Kurs 
findet im Gemeindesaal St. Nikolaus im 
Gemeindehaus Berg statt. Stockkampf-
kunst arbeitet spielerisch und kämpfe-
risch mit armlangen Rattanstöcken. Die 
gemeinsam eingeübten Schlagabfolgen 
und Rhythmusformen schulen Konzent-
ration, Koordination und Wahrnehmung. 
Voraussetzung für den Aufbaukurs ist 
die Teilnahme an einem Grundkurs 
Stockkampfkunst: Diese finden statt ent-
weder am Samstag, 02.03.2024 von 10 -  
13 Uhr im Haus am Teuringer, Oberteurin-
gen, oder am Samstag, 16.03.2024 von 
10 - 13 Uhr im Jugend- und Kulturzen-
trum MOLKE, FN. Die Teilnahme kostet  
20 Euro pro Teilnehmer:in und pro Kurs  
(15 Euro ermäßigter Beitrag bei Geschwis-
tern). Eine Anmeldung ist erforderlich bei 
der keb Bodenseekreis: per E-Mail info@
keb-fn.de, per Telefon (07541) 3786072 
oder im Internet www.keb-fn.de.

Internationaler Frauentag 
im März 2024  
Anlässlich des Internationalen Frauentags 
sind alle Frauen aus Ailingen und Fried-
richshafen am Samstag, 9. März herzlich 
eingeladen  zum gemeinsamen „Singen 
Klingen Schwingen“ mit einfachen Krei-
stänzen, Liedern und gemeinsames Feiern. 
Jede Frau ist willkommen egal welcher 
Nationalität und welchen Alters. 
Ort ist das Hotel Gerbe in Ailingen, Treff-
punkt an der Rezeption um 15 Uhr . Dauer 
ca. 1 Stunde. Bringt gute Laune und evtl. 
ein Instrument mit (wer möchte ). Die Ver-
anstaltung ist kostenlos. 
Ich freue mich auf euch !!! 
Anmeldung: Lalitha Angelica Detiège, 
Telefon 0157 86093058

„Frauenzeit“ 
Neu: Die Veranstaltung „Frauenzeit“ 
unter dem Dach des „Frühstücks-Tref-
fens für Frauen“ trifft sich zu Kaffee/Tee 
und Kuchen am Samstagnachmittag,  
16. März von 15:00 bis 17:30 Uhr im GZH, FN 
Nach 30 Jahren „Frühstücks-Treffen für 
Frauen“ verantwortet nun ein neues, ver-
jüngtes Team die Veranstaltung im GZH 
mit neuen Ideen. So wird die nächste Ver-
anstaltung an einem Samstagnachmittag 
mit Kaffee/Tee und Kuchen und Blick auf 
den See im Alfred-Colsmann-Saal im GZH 
stattfinden. 
Ute Baumann referiert zum Thema: „Ge-
schwisterkonstellation“ - Prägung, 

Festlegung oder Chance? 
Jede und jeder wird in eine einzigartige Ge-
schwisterkonstellation geboren und erlebt 
die Welt aus dieser ganz speziellen Pers-
pektive. Ein tiefergehendes Verständnis 
für diese Konstellation hilft beim Einord-
nen aktueller Themen und gibt Einblicke 
in die eigene Entwicklung. Stärken und 
Grenzen können entdeckt werden und das 
Verständnis für die eigene Persönlichkeit 
wächst. Die Auseinandersetzung mit die-
sem Thema hilft sich selber und andere 
Menschen zu verstehen und bietet wert-
volle Hilfestellung im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen. Dozentin Ute Baumann 
ist Individualpsychologische und Syste-
mische Fachberaterin bei ICL, hat eine ei-
gene Beratungspraxis und leitet das ICL 
- Institut in Paraguay. 
  
„Frauenzeit“, Samstag, 16.03.2024 
15:00 - 17:30 Uhr (Saalöffnung 14:30 Uhr) 
Kosten: (inkl. 1 St. Kuchen, Kaffee/Tee, 
Musik, Vortrag) Vorkasse per Überweisung 
oder Vorverkauf: 19 €, Tageskasse 21 €, 
Verbindliche Anmeldung erforderlich! 
Bis 11.03.2024 mittels Überweisung (siehe 
www.fff-fn.de/Anmeldung) 
Vorverkauf ab 21. 02.2024 bei Buchhand-
lung Fiederer, Wilhelmstraße 19 oder Bü-
cherecke, Ailinger Str. 1, Telefonische 
Anmeldung bis 12.03.24 (werktags 16 -  
18 Uhr) 07541 941 65 44: (Fr. Widmayer) 
Wer möchte, kann sich eine Erinnerungs-
mail zusenden lassen: 
www.fff-fn.de/erinnerungs-e-mail. 
Weitere Informationen unter 
www.fff-fn.de

Wundnetz hat noch Plätze frei  
Das Wundnetz Bodensee-Oberschwaben 
e.V. veranstaltet am Samstag, 2. März, von 
9 bis 16 Uhr im Graf-Zeppelin-Haus Fried-
richshafen das 12. Wundsymposium. Für 
Kurzentschlossene gibt es noch Karten an 
der Tageskasse. 
Angesprochen sind alle Menschen, die 
von Berufswegen mit der Versorgung von 
chronischen Wunden zu tun haben. Die 
Veranstaltung bietet Vorträge, Workshops 
und eine Herstellermesse. Unter anderem 
stehen „Besonderheiten und Druckent-
lastung beim Diabetischen Fußsyndrom“ 
und „Evidenz der Wundtherapie“ auf dem 
Vortragsprogramm. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 50 Euro. In-
fos zum Programm und mehr unter: www.
wundnetz-bodensee-oberschwaben.de.

bodo informiert: Linien und  
Fahrpläne jetzt auf Google Maps  
Die Kartenansicht von Google Maps zeigt 
nun die Haltestellen im Bodo-Gebiet mit 
den jeweiligen Abfahrtszeiten der Busse 
und Züge. 
Google Maps ist unter www.google.de/
maps oder in Form einer eigenen App kos-
tenlos nutzbar. In der Kartendarstellung 
lässt sich über „Ebenen“ der öffentliche 
Nahverkehr einblenden. Der Routenpla-
ner zeigt Verbindungen standardmäßig mit 
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dem Pkw an – wer die öffentlichen Ver-
kehrsmittel sehen will, schaltet entspre-
chend um und bekommt seine Wegstrecke 
mit Bus und Bahn angezeigt.

Unterstützte Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit beginnender 
Demenz 
Das nächste Gruppentreffen findet am 
Donnerstag, 07.03.2024 von 14.30 bis 
16.30 Uhr in der DRK Geschäftsstelle, 
Rotkreuzstr. 2, EG in FN statt. 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung 
bei Armin Baur unter 07541 504126, Deut-
sches Rotes Kreuz oder Wolfgang Stoppe 
unter 07541 504117.

Erst wenn’s fehlt fällt’s auf: Jetzt 
Blutspender werden 
Blut wird täglich zur Behandlung von 
Patientinnen und Patienten benötigt. Es 
ist nie zu spät für eine gute Tat. 
Täglich werden allein in Baden-Württem-
berg und Hessen mehr als 2.700 Blut-
spenden benötigt. Patient*innen aller Al-
tersklassen sind auf eine kontinuierliche 
und lückenlose Versorgung ange-wie-
sen. Vielen Menschen wird erst bewusst 
wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie 
selbst oder ihr näheres Umfeld durch einen 
Unfall oder eine Erkrankung unmittelbar 
auf Blut angewiesen sind. Das DRK ruft 
auf: Es ist nie zu spät für die erste gute 
Tat. Jetzt Blutspender*in werden. 
  
Worauf warten? Jetzt liegend Leben ret-
ten! Jeder Typ ist gefragt! 
Nächster Termin: 
Donnerstag, 21.03.2024 oder Freitag, 
22.03.2024 
von 14:15 Uhr bis 19:30 Uhr 
DRK-Ortsverein FN e.V, Rotkreuzstr. 2, FN 
Jetzt Blutspendertermin online reservie-
ren unter www.blutspende.de/termine 
Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Blut spenden ist eine der einfachsten und 
schnellsten guten Taten: 
Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine 
in der Region an. Wer sich nicht alleine zur 
ersten Spende traut, der motiviert einfach 
Freunde, Bekannte und/oder Verwandte 
zusammen einen Termin zu reservieren. 
Blut spenden? So einfach läuft‘s:
1.  Wunschtermin online reservieren und 

am Tag der Spende reichlich (alkoholf-
rei) trinken

2.  Anmeldung vor Ort unter Vorlage des 
Personalausweises

3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebo-
gens

4.  Kurzes, ärztliches Gespräch und eine 
kleine Laborkontrolle

5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml 
Blut, dauert nur 5-10 Minuten

6.  Ruhepause und Snacks im Anschluss 
an die Spende 

Alle Termine und weitere Informationen un-
ter www.blutspende.de oder unter 0800 
11 949 11.

Geld von der Sonne 
Der BUND informiert 
zu Photovoltaik-Anlagen 
Am Samstag, 2. März können sich Bür-
gerinnen und Bürger ab 10 Uhr auf dem 
Schlemmermarkt über Balkon- und 
Dach-PV-Anlagen informieren. „Je nach 
Kombination von Speicherung, Einspei-
sung und Selbstverbrauch lohnt sich eine 
Investition in Photovoltaik-Anlagen,“ sagt 
Fred Boneberg vom BUND. Und Marian 
Riederle von Fridays For Future ergänzt 
„Auf jeden Fall tut man der Umwelt mit 
Solarenergie-Nutzung etwas Gutes. Je we-
niger wir fossile Energie brauchen, desto 
mehr CO2, Feinstaub u.ä. ersparen wir der 
Umwelt.“ 
Außerdem informieren der BUND zusam-
men mit FriedrichshafenZero und Fridays 
For Future am Stand über Fördermöglich-
keiten: Die Stadt Friedrichshafen unter-
stützt Solaranlagen und Stromspeicherung 
mit Zuschüssen, auch von Land, Bund, 
KfW u.ä. gibt es Geld dafür. 
Der Infostand auf dem Schlemmermarkt 
kann keine individuelle Beratung eines 
konkreten Vorhabens leisten, dazu muss 
man die Gegebenheiten vor Ort sehen. 
Aber der BUND kann an Beispielen er-
klären, wie man z.B. die Rentabilität be-
rechnen oder wie man bei der Planung 
vorgehen kann. 
 
 

Kreativität trifft Unternehmertum – 
Kostenfreie Orientierungs beratung 
für Kultur- und Kreativschaffende 
aus der Region 
Alle Kultur- und Kreativschaffenden aus 
der Region, die Fragen zur wirtschaftli-
chen Verwertung ihrer Ideen haben, aber 
dazu einen unabhängigen Blick von außen 
wünschen, können sich am 21. März in 
Friedrichshafen kostenfrei beraten lassen. 
In rund einstündigen Gesprächen gibt die 
MFG Medien- und Filmgesellschaft Ba-
den-Württemberg in den Räumlichkeiten 
der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
wertvolle Tipps zu unternehmerischen 
Themen. Die Finanzierung oder wirtschaft-
liche Weiterentwicklung von kreativen Pro-
dukten oder Dienstleistungen können da-
bei genauso im Mittelpunkt stehen wie die 
Themenfelder Kundenakquise, Preisbil-
dung oder Möglichkeiten der Vernetzung. 
Bei allgemeinen Fragen zur Existenzgrün-
dung oder bei der Suche nach passenden 
Räumlichkeiten steht ergänzend die Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis GmbH 
mit ihrem ebenfalls kostenfreien Informa-
tionsangebot zur Verfügung. 
Angesprochen sind alle im Bodenseekreis 
tätigen Kreativschaffenden – gleichgültig 
ob sie im Gründungsprozess oder schon 
längere Zeit am Markt sind – aus allen 
Teilmärkten (Architektur, Design-, Musik-, 

Film- und Rundfunkwirtschaft, Kunst- und 
Buchmarkt, Software- und Games-Indust-
rie, Darstellende Künste oder Presse- und 
Werbemarkt). Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter mfg.de/orientierungbw.

Gelber Sack 
Bezirk A: Dienstag,5. März 
Bezirk B: Donnerstag, 7. März 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A: Dienstag, 12. März 
Bezirk B: Mittwoch, 13. März 
  
Gartenabfall 
Bezirk A:    Mittwoch, 27. März 
Bezirk B: Mittwoch, 6. März 
  
Problemstoffsammlung 
Samstag, 16. März 
11:15 - 13:15 Uhr, 
Parkplatz Rotach-Halle 

Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft 
Ihnen gerne weiter, Tel. 204-5199,  
www.abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen 
Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags  14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags  14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags 09.00 bis 13.00 Uhr

Abgabe Problemstoffe 
Kleingewerbe und Privathaushalte 
haben einmal monatlich die Möglich-
keit, Problemstoffe beim Werststoff-
hofPLUS+ abzugeben. 
Nächster Termin: 
Donnerstag, 7. März
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TRAUERANZEIGEN

© Susanne von Poblotzki/DEIKE 710R22R1

Avocado pflanzen
Möchstest du ein Bäumchen für die Fensterbank züch-
ten? Dann versuch es doch mal mit einer Avocado! Wei-
che den Avocadokern zunächst zwei Tage lang in Wasser 
ein. Dann stichst du drei Zahnstocher in den Kern und 
setzt ihn auf ein mit Wasser gefülltes Glas; das breitere 
Ende muss dabei immer im Wasser hängen. Wenn sich 
Wurzeln gebildet haben, kannst du den Avocadokern 
einpflanzen, die obere Hälfte sollte dabei herausschau-
en. Halte die Erde immer schön feucht, und es werden 
sich bald die ersten Blättchen zeigen!

Du brauchst dazu:

einen Avocadokern, Zahnstocher, 

einen Blumentopf, feuchte Erde, 

ein Glas.

712R83K1

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de

Fo
to

: M
au

ric
e 

R
es

se
l



Ailinger Ortsnachrichten Nummer 9

Montfortbote / Langenargen

NEU

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: Freitag
•  Auflage 1.800 Exemplare
•  Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
•  mm-Preis: 0,64 €
•  Beilagenpreise:
 105,87 €/Tsd.
 (bis 20 gr.)
•   in der Einzel-/ 

Teilkombi Bodensee 
buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten und

rücken Sie Ihre Botscha�  bei den 
Lesern in den Fokus.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

DAS HANDWERK

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Wenn du nach einer spannenden 
berufl ichen Veränderung strebst 
und deine bisherige Erfahrung im 
Gesundheitswesen oder Dienst-

leistungsbereich, z. B. in der Arztpraxis 
oder Gastronomie, nutzen möchtest, 

könnte dies deine Chance sein. 

DEINE AUFGABEN IM ÜBERBLICK:
 Du bist der erste Kontakt unserer Kunden, egal ob persönlich oder am 
 Telefon, du vereinbarst Termine, machst die Reparaturannahme, verkaufst 
 Batterien und Zubehör, erklärst das Einsetzen der Hörgeräte sowie das 
 RENOVA HÖRTRAINING. 
 Mit deinem technischen Verständnis stehst du als Ansprechpartner zur 
 Verfügung. Du bist bei der Kopplung von Hörgeräten mit dem Handy behilfl ich
 und nimmst kleine Reparaturen an Hörgeräten vor. Im Rahmen von Fort-
 bildungen lernst du auch, einfache Hörtests durchzuführen.

DEIN PROFIL:
 Du zeichnest dich durch ausgezeichnete Kommunikationsfähigkeiten aus
 und kannst komplexe Sachverhalte verständlich vermitteln.
 Du arbeitest gerne im Team, bist fl exibel & bringst eine positive Einstellung mit. 
 Du bist handwerklich geschickt und hast technisches Verständnis. 

SERVICEMITARBEITER (M/W/D) 
für Empfang und Werkstatt im Hörakustikbetrieb

24 bis 40 h/Woche Mo. bis Fr. 30 Tage Urlaub

Charlottenstr. 45 | Friedrichshafen
www.hoerstudio-wolter.de

bewerbung@hoerstudio-wolter.de

Neugierig geworden?
Hier gibt es weitere Infos.

Sanieren & Renovieren 
N e u e  F ö r d e r p r o g r a m m e : 
S o  s p a r e n  I m m o b i l i e n b e s i t z e r  b a r e s  G e l d

sz.schwaebische.de/
foerderungen-talk

Mittwoch, 13. März 2024
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

Medienhaus Ravensburg
Karlstraße 16
88212 Ravensburg

Jetzt
kostenlos
anmelden!

Wichtige Expertenvorträge im Ravensburger Medienhaus

Fördergelder: So viel Geld gibt‘s für Dämmen, Heizung, Fenster und Co.

Energie sparen: Schwachstellen erkennen: Die schnellste Energieberatung der Welt.

Was tun, wenn mein Haus in die Jahre gekommen ist?

Schlau sanieren: Die effektivsten Tipps für eine energetische Sanierung

Neue Heizung: Gas, Pallets oder Wärmepumpe – das macht Sinn für Ihr Zuhause

Habecks Heizungsgesetz: Auswirkungen auf Immobilienpreise in der Region

Geheimtipp: Staat fördert Sonnenschutz bei Bestandsimmobilien

Sanieren: Kann man ein Fertighaus sanieren und erweitern?                                                          

Jetzt kostenlos anmelden 
unter:

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN
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STELLENANGEBOTE

BITTE FORDERN SIE UNSERE KOSTENLOSE HAUSBROSCHÜRE AN.

            Im Trauerfall Tag u
nd 

n

ac
h
T!

WIr können vIel für SIe Tun: 

                  WWW.beSTaTTungS-InSTITuT-vogT.de

                          
         gerne SInd WIr 
                                        perSönlIch für 
                   SIe da.

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539
www.bestattungs-institut-vogt.de

NEUES HEIZUNGSGESETZ & NEUE HOHE 
STAATLICHE ZUSCHÜSSE

MITTWOCH 06.03.2024 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Welche Heizung passt am besten zu Ihrem 
       Gebäude – wir klären auf!
■   Ihre Spezialisten für Wärmepumpen- und 
       Pelletheizungen, Solarthermie und Photovoltaik

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Otto-Lilienthal-Straße 30 

88046 Friedrichshafen 

Tel.:+49 (7541) 95 99 0 - 0 

info@hoermann-fn.de

www.hoermann-fn.de
am Flughafen

Brauchen Sie  
einen kompetenten 
Kundendienst? 
Ob Reparatur oder Heizungswartung. 

Wir sind gerne für Sie da! 

Rufen Sie uns an:  
07541 / 95990 - 75

Suche zuverlässige und flexible Reinigungskraft für
Privathaushalt. Vorwiegend samstags, in Meckenbeuren.
Tel. 0179/6164445

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT
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Lieber 
Michael Haag
(„Häge“)

Du hast Dich vor einigen Tagen auf den Weg nach oben in den Him-
mel gemacht. Wir wollen Dir, Deiner lieben Familie, Deinen vielen 
Freunden und auch uns noch ein paar Worte und Erinnerungen mit 
auf den Weg geben. 

Du hast uns immer gezeigt, wie man fröhlich, friedlich und großher-
zig miteinander leben kann. 

Wir sind sehr dankbar, dass wir dich hier in Lottenweiler gehabt ha-
ben. Du hast zwar nie direkt in unserem Dorf gewohnt, aber gefühlt 
hast Du hier immer gelebt. Und so bist und bleibst Du ein tief ver-
wurzelter Mensch, mitten unter uns und unseren Vereinen.

Vor 21 Jahren bist Du in die Narrenzunft Lottenweiler als Hänsele 
eingetreten. Nach einigen Jahren gingst Du in eine „kreative“ Pause, 
kamst 2017 wieder zurück und brachtest dann Deine Frau Caro und 
die Kinder mit in die Zunft. Es gab keine Alternative für Dich, in eine 
andere Narrenzunft zu gehen. Durch die Kinder warst Du aktiv bei 
den Aktionen der Jugendgruppe dabei und es wurden neue Freund-
schaften geschlossen. Du warst ein Strahlemann und immer zur 
Stelle, wenn Schaffer gebraucht wurden. Kein Hänsele-Gsicht kann 
so strahlen, wie Du es von Natur aus gemacht hast. Deine Schaffens-
kraft und Deine Fröhlichkeit werden uns sehr fehlen.

Am Kickerfest hast du jedes Jahr den Moststand, zusammen mit dei-
nem Bruder Matze, zu etwas ganz Besonderem gemacht. 
Bei einem Fest oder Ausflug mit dir zusammen zu sein, da war gute 
Laune vorprogrammiert. Wir können uns ein Kickerfest ohne dich 
nicht wirklich vorstellen. Da ranntest Du einmal die komplette Theke 
hoch und runter und schon waren alle mit deinem Spirit angesteckt. 
Vielen Dank für die schöne gemeinsame Zeit.

Du lebst weiter in unseren Herzen. Du bist und bleibst unser Häge, 
mit Deiner unvergesslichen Ausstrahlung.

Du bist nicht tot, sondern nur fern. Tot ist nur, wer vergessen wird.
Wir werden und dürfen dich auf keinen Fall vergessen. Denn diese 
Art zu leben und zu lieben, sollte heutzutage nicht noch mehr ver-
loren gehen.  

Lieber Häge, danke für Alles! Wir wünschen Dir und Deiner lieben 
Familie einfach nur das Beste und weiterhin ganz viel positive Ener-
gie.

„Lass es Dir da oben gut gehen.“

Liebe Grüße Deine NZ Lottenweiler und Dein FC Lottenweiler
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Lieber Häge (Michael Haag),

„Gute Freunde sind wie Sterne in der Nacht. Auch wenn du sie manchmal 
nicht siehst, weißt du trotzdem, dass sie da sind. “

Die schlimme Nachricht vor einer Woche hat uns alle völlig sprachlos, 
starr und sehr traurig gemacht. Unsere Gedanken sind ständig bei dir 
und deiner lieben Familie. 

Du warst immer unser Sonnenschein und ein Spontan-Unterhalter vom 
Allerfeinsten. Jetzt strahlst du zusammen mit deiner Mama und vielen 
anderen lieben Menschen von oben als Stern für uns weiter.

Deine humorvolle, fröhliche und extrem witzige Lebensart hat ganz 
viele Menschen zum Lachen gebracht. Auch die, die vielleicht mal eine 
schlechte oder traurige Zeit hatten, hast du aufmuntern können und sie 
somit, zumindest kurzfristig, alle Sorgen vergessen lassen.

Jetzt sind wir traurig, dass wir dich hier unten nicht mehr haben und live 
erleben können. 
Wir sind uns aber sicher, dass du uns nicht lange von oben traurig zu-
sehen möchtest. Du wirst es schon bald wieder schaffen, dass du uns 
zum Lachen bringst und uns vieles vergessen lässt. Nämlich immer dann, 
wenn wir an dich, unsere Feste, Ausflüge und unsere gemeinsame Zeit 
denken, die schönen Erlebnisse wieder aufleben lassen und darüber 
schmunzeln und lachen werden. Somit wirst Du immer ein großer Teil 
von uns bleiben und, durch die vielen schönen Erinnerungen, in unserer 
Mitte sein. 

Wir sollten auch von dir und deiner Gabe lernen, das Leben so zu neh-
men wie es ist. Nicht in der Vergangenheit den Schmerz zu suchen, son-
dern im „Hier und Jetzt“ das Leben zu genießen und positiv in den nächs-
ten Tag zu blicken. Du hast uns immer vorgelebt, wie es geht.

„Ruhe in Frieden“ das sagt man oft so standartmäßig und vielleicht auch 
ohne großartig darüber nachzudenken. Man sagt es auch aus Respekt, 
damit die Verstobenen ihren inneren Frieden finden. Den hast du aber 
gefühlt immer schon gefunden gehabt und auf deine ganz persönliche 
Art und Weise ausgestrahlt. 
Wir hier unten müssen nun in Deinem Sinne friedlich, positiv und mit 
einem Augenzwinkern durchs Leben gehen. Du wirst zusammen mit den 
anderen lieben Menschen da oben, den Himmel jetzt noch ein bisschen 
schöner, liebevoller und harmonischer machen. Mit Sicherheit.

Und wenn wir es hier unten mal wieder nicht so gut hinbekommen oder 
Deine Familie ein Zeichen von Dir braucht, dann wirst du uns bestimmt 
mit einem Windstoß, einem Aufleuchten der Sonne oder einem Marien-
käfer einen Wink geben und dich bemerkbar machen. 
Danke für alles Häge. Du bist und bleibst ein mega Typ, ein großarti-
ger Mensch, der in den Herzen deiner Familie und Freunde für immer 
weiterlebt. Wir wünschen Dir und deiner lieben Familie einfach nur das 
Beste und weiterhin ganz viel positive Energie.

Im Herzen immer verbunden

Deine „Fantabande“ und Freunde
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